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«ALero4ß. Montag , den18 . NovemberIFO5.
Wöchentliche Lstfriesische

roisr ^ n und VaekrtlNten
2l vertissemenrs.

r . Die Unterzeichnete Provincigl,Haupt«
We sühet sitz , zur Abwendung allen Scha-
Miinb UzchHeilS , welche für jrdrn der dä-
D Nkt«jsirit ist, unausbleiblich erfolgen wird,
Wsthigct,

'
solg - gheZ zur össrntUchen Wissen«

Mst zu bringen.
Ei ist nrm' ich von Einem König!. Hohen

Mpt - Banco - Dirrctorio in Berlin , in Anse-
Mg ber aus hi : siger Provinz erfolgenden sie«
stwngru in holländischen Ducaten , weil sich
"" irr de» neulich eingesaudtrn 2200 Stück , die
^ArrordsnMch große Anzahl von 228 Stück
MHuß - Durai - n vsrgrflruhrn , welche größ-
»" thlilr in den kleinen aus den Aemtrrn ringe«
Nngwrn Paketen befindlich gewesen , von deren
Rücksendung Hochdaffelbe für diesmal noch
? Mkn , festgesetzt-

daß dnrchaus keine andere als holländische
Zimten , unter welchen auch kein einziger
fitmder gemischt sryn darf , angenommen,
uüd , - aß diese schlechterdings vollwich-
M , Hiegsanz und mit 'einem Key der
Vet'

müirzrrng durch den Stempel auf-
SkprLgten Aande , keineoweges aber
«m einem lädieren , und durch Jnstru-
mMe wieder nnchgemachten Rande ver-

seyri muffen , welches auch bereits
° l!rch das Asrrliffemenl der unterzeichnetm
MPt .- Caffr vom 29 . Juny i8oz durch die
EMniiatcer erinnert worden, weil auch
' nach den bestehenden Contracten feine
°
. ,7 " als holländisch « geränderte Ducaten

»V. werde» dürfen;
wenn in Zukunft es Hiera« ln irgend

1.^ . Stücke auch nsck so unbedeutend fth-
!tt ^,t § /ülke auch noch so unbedeutendfth-

dergleichen Ducaten , als Aaß«
auf Rosten derjenige !) , welche

haben , von Berlin zuruck-
l - . °
sslch.
K ' ß , auf Rosten derjenige ^ , welche

leliefert haben , von Berlin zurück»
wnden sollen , und dir Rubriqu« :
ftliche Gelder sodann durchaus nicht

« Heu werde , zumal selbst, seit der An«

legung der Post über Münster , Ein Hohe»
Banco « Direktorium von hieraus dir König !»
Gelder nicht ganz herrschaftlich frey Über¬
macht erhalte» karr».

Di« König!. WvllöLl . Renteyen u«d die
Forst - Cassr dieser Provinz , werden also bey ih¬
ren Hebungen sorgfältig dahin sehe« , daß kerne
andere als völlig Vorschrift , und kontraktmäßig«
holländische Dukaten zur hiesigen Haupt - Casse
gelangen, als zu weichem Ende ihnen auch un¬
term 2ü . August i8vI , auf König!. Kosten von
brr Haupt » Caff« die Pajsir , Steine , als Ju¬
vental ien - Stücke , zngefandt worden, inde«
derselben so wenig , als dem König !. LLollöbl»
Baneo - CoMtoir mEmden , zugemurhrt werde«
kann , alle aus den Aemtrrn » mgrhrndr Beutel
und kleine Pakete mit Ducaten zu ösnen , um
nachzusehen , ob auch Busschußstücke darunter be¬
findlich sryn möchte» , vielmehr werden solche,
so wie sie ringehen , auf Gefahr der Einsender,
weiter nach Berlin grsördert, und entscheiden
daselbst sodann dieEtiquets , « rnu darunter ge«
fehlt! worden, und die Ausschüsse von dort zu«
rückgesrndet werden.

Den zur immediat Heöuug brr Haupt -Crf«
ss gehörigen Pächtern , Prästantiarien und den
Geleite und Trauscheine nachsuchende» Juden
aber, wird zugleich hiedurch bekannt gemacht,
daß von jetzt an , eine noch schärfere Revision,
Key den von ihnen zu bezahlendenDucareu, gls
bisher schon beobachtet worden , eintreten we?»
de , daher sie sich dey der Einwechselung sorg¬
fältig umzusehcu haben, um darunter keine»
Rachrheil zu leiden , und dienet den Juden übri¬
gens zur Nachricht, daß ihnen , so lange sie
nicht di« völlige Bezahlung der Geleits - RrcoF»
nition in vordrschritberrro Ducaten werden ge¬
leistet haben , so wenig der Geleits - vndSchütz-
brief , Trauschein, noch die Camera! , Verfü¬
gung an ihre Orts - Obrigkeiten , daß sie gls.
Schutzverwavdtr anzusrhrn, wenn ihre Umstjr«
dt solches auch dringen- rrtzrischrn möchten, wer«

dm
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r «a aurgihänbkgit , fondernbis dahin zmückbe-
halten werde:«.

Aurich, den r . November 1805»
Köuigl. Pkkuss. Ostfr. combimrts DomaintN -

und Krieges - Ceffe.
Lreess . Geyer»

S. Seine König !« Majestät von Prruffe « re.
unser allergnädigster Herr , haben dir hiesigevscante Polizey - Bürgermeister - Stelle dem
i îeutensnt Gpies wiederum zu cvnferiren
geruhet ; weiches hiedurch allgemein bekannt
gemacht wird»

Signatum Aurich, am rr . November r 805.
König!» Preuss. Ostfr. Krieges » und

. Dorvainrn - Kammer.
Z. Es ist im Monat September c . für

Ken Invaliden Sigmund oder Suntje Helme«
richs , vom Regiment Churfürst von Hessen , ei¬
ne Anweisung auf einen monatlichen Gnaden -
Thaler beym Magistrat zu Emden eingrgsugen.Wenn inzwischen dieser re. Helmerichs bis äst»
sich weder gemeldet hat , noch sonst ausfündig
z« machen gewesen ; als wird derselbe hierdurch
aufgefordrrt , sich zum Empfang der odgedach-tm Anweisung binnen 4 Wochen beym Magi¬strat in Emde« zu melden ; wvruach er sich also
zu achten hat.

Signatum Aurich , den y. November 1805.
König!. Pecuff. Ostfr. Krieges « und

Domamen - Kammer.
4. Um den Covtravrntjvnr « bry Ausfuhrroher Häute vorzubeugrn, wird hiedurch allge¬mein bekannt gemacht, daß künftig kein Paß zu

disser Ausfuhr erthrikt werden soll, wenn nicht
durch ein Ausmirnrr -Attrst uachgrwiefenwerdenwird , daß wirklich die öffentliche Ausbietungder Häute in einem cmgesrtztrn Termin geschehenfty.

Siguatum Aurich, am yten November 1805.Kö«izl. Preuss. Ostfr. Krieges - und
Dvmainen - Kammer.

z. ES ist durch das bey Lröfnung des
Arbeitshauses zu Emden für Bettler und Baga-dondeu unterm LZ . May i8ag ergangene Pud-
liraudum zur öffentlichen Wissenschaft gebrachtworden , daß der , welcher einen umhertreiden»den Bettler oder Bagabonden Allmosen gitbt,oder einem solche» Obdach rinräumet , oder be¬
herbergt , als Gastwirthe , Bierschenker u. dergl.in eine Geldbuße von 10 Sichle , verfallen feyn,oder mit vrchalimiß mäßiger Leibes- Strafe be¬

legt werbe« sollen.
Da man nun mißfällig vernehme» müßt»,

baß ungeachtet dieses Verbots sich sehr oftBew
» r und Bagabonden betrete« lassen , eine sticht
strafbare Begünstigung aber, als dem gimestw
Besten schädlich, nicht länger statt finden soll; st
wird obiges Verbot hiermit unter der BmM,
nung «rnerrert, daß die Esntravenienttaund de-
pndrrs die bisher hierunter ihre Pflichten ver¬
säumten Gastwirthe , Bierschenker rc. , welche
sich ferner des Beherberge«- , ruitht» der Be¬
günstigung der fremden Bettler und Daga-o«-
de» zu Schulden kommen lassen »erden , o-u-
«achsichtlich in dir verwirkte , den Umständen
nach zu erhöhende Geld - oder Leibesstrastge¬
nommen werben sollen.

Signatum Aurich am y. November 1805.
König!. Preuss. Sstft. Krieges - «ud

Domainen - Kammer.

ikikatLoeres Cneditokum.
i . Der weyl. Berrnd Saff verrrdte ei

'ue«
im Jahre 1706 von des weyl . TjadckeFM»
Erben an ihn verkauften Heerb M K>«p« aus
sein einziges Kind, die Fraucke Brrruds , »«!'

che zurrst mit dem weyl . Cssffen Fvckeu u»o

zuletzt mit dem weyl. Elsas RerserrtS verheurs-
thet war»

Durch bas Testament der Fraucke B«reu °s

6- <l . za . Oktober 17Z4 erhielten ihre »nl °«

Casffrn Focken erzeugte beyde Kinder/
oder Marerke und Fscke C-ssirns , stS-"'u ° «

mit dem Claas Reewerts erzeugte Tochter, u" >

Claassen , als Erben des ganzen mütterlich«
Nachlasses, zu gleichen Theilrn, de» Heerdzu
gemeinschaftlichen Eigenthum. . .

Der Focke Casfirns hatte aber noch zu N

zeit«» der Mutter und mit deren Zustimmiwg
sein künftige« Erbtheil , besonders auch a» o«

Heerde per Eontraetum vom rZOecembtt tt ; -
dem Stiefvater Elsas RerwertS cedirt, ««lch
der weyl. Maria oder Mareeke Cafstens;
derselben Wittwrr , dem weyl. BäckerFow^
Janssrn zu Ochtelbur ( der für sich und Run ¬

der Maria oder MareekeEassirnö mit dem3

Aanffen Müller erzeugten SohneS, auch v

Janffen Müller genannt, sodann »er mit >o«

Folckert Janssen erzeugten 4 Töchter , Fr«»«',

Lrirntje , Antje und Jauna lud ä . ?. 8«ur. i ? c-

dcsfalls mit ihm contrahirte, ) und von!

Tochter Antje Claassen , in Assistenz ihres^



108-
, Eibe Javssen , euch derselbe « § am

MZwiiar 1730 obgestanden erhielt.
3« Jahr 1747 erstand, der ClaasReewettS

lmdrm Aycke Bengen 2 Dirmathen ober Grs»
swMttdlsvdes in der Riepsttr Meede, mit be¬
ll« Einschlußder Hrerd jetzo angeblich begreift:
>) Eia Haus mit Garten,,
r) EinenGarten über den Weg,
S) Ziel? Aufdeckungen , ins Osten an Jacob
TMr , ins Westen an Harm Poppen , in

»ad § Stücke» liegend,
i- My Aufstreckungen, inS Osten an Jacob

Lilnds , ius Westen au Harm Poppe »! , iuS
N« dey an das Lrecktief , in b Stücken lir-

-sn-
.r,

« Fünf Dirmathrn MeedlandtS, vorne auf
d« Rirpstrr Meede,
L; Diemathen daselbst, wovon brr besonder-

««lsliirirte 2 Grast « oder iß Diemathen mit
drs Rudolph Hsrws Müller Eheftaue » Boy»

. ErEcken iß Diemathen wechseln,
i Diemathen daselbst,
i Diemathen von den Riepster Enden,
rin Lorfmohr zu Bangstede , hinter de- Jo»

« » Dreyrr Aufstrrckung, worüber dazu di«
"sther -xerciretwird,

> reiner Manns » und
r tinerFrauen » Bank unten in der Riepster

. Kirche , sodann
Bank auf dem Orgel - Boden,

^ ^bteugräber auf dem dortigen Kirchhofe,
Gerechtigkeit in der Gemeinheit für ein,»

. mn Hecrd.
n, RrewertS vermachte den Heerd mct

jetzigen Pertineuzen pertestawentum
Juny 1788 stiuem Enkel Claas Ree-

Hz nnd dieses Testament wurde von
Rrrwrrt» Tochter , Antje Claaffen,

d>-
" Inster , zu Riepe Ehefrauen , Mutter

liüim > ^ Rcewrrts Harm « , jedoch erst nach
Mischt» ihr und ihrem gedachten Sohne
wen Vergleiche und dem über die Be,
arkeit b - ff. lben geführten Proceffr . d. S.

>» ^
^ bn der Antje Claaffen übrige« Kinder«

loscht to . und 24 . August izos

diesem Heerde stehen folgende Posten
Apotheken - Buche offen:

d-- ck>. ^ E»olde, seit dem 6. März 1778 ,
Rerwerts , laut des de » zteu- s . mit de- Cassien Focken curators,

WeM Zanffen Dutt - man« setrcffenen LrMKk
acts schuldig geworden.

Von diese « I2 §o fl . bleiben bis zum Tode
des Föcke Cassilns 550 fl . unbezahlt stehen,
und werden solche nach desselben Tod« zwischen
Cassien Ficken zu Emden und dessen Schwe¬
ster zur Hälfte gctheilrt . Roütt ex Oeoreta
vom 19 . Ap il 178L. -

V n obigen 1250 fl« siud des weyl . Wrl«
chett Bengen zu Aurich minoiennea Kintzfr»
402 fl . crdiret. Es ist diese Cesfisu auf de«
Grund des den zten Zedruar 1786 vor ein ««
Rotsrlo und s Zeugen errichteten Cessio «- -
Instruments , ex D - creto vom II . Februar
1786 eingetragen.

Von jenen 1250 fl. sollte« , nach obiger
Note , bis zum Tode des Fock « Csssiens,
Azo ff. unbezahlt stehen bleiben, und dann
zwischen Cassien Fsckr» und seiner Schwestrr
grthrilet werden. Der Schwester Fraucks
Focken Hälfte zu 27z fi . in Golde , ist aber
schon am 18. Juny 1792 , mit Einstimmung
ihres Vaters , au - gezahlet, «nd sind von den
1250 fl. dennoch 275 fl. in Golde ex Oecreto
vom io . September 1792 gelöschte. Dies«
partiale veletnr ist nicht nur auf dem origi¬
nalen Instrument der lazo fl. Gold , welche-
nntrr den Bengenschrn Kmdrrn beruhet , son«
der » auch auf drmSprciel - Znstrumentwtge»
der «nter den 1250 fl . steckenden 550 fl. Gold,
welches dem Cassien Focken zu Emden zuge«
stellet worden , nvtirt.

Bo » dem Vergleiche 6 . ä . 5 . März 1773 sind
nach dem Schluffe desselben z Exemplar « vorhan»
den gewesen. Eins davon hat der Claas Rer-
werts Harm « beygebracht , worauf sich ab«r gar
keine Jngrossations - Note befindet.

Ei » anderes , welches unter dem FockeTas»
fiens zu Riep « beruhet haben soll , und von den
ElaaS Rerwerts Harms reproducirrt worbe»,
ist mit dem Eintragnngö ? Vermerk und einem
Hypotheken - Schein « vom Hlen März 1778 ver¬
sehe« , und enthält in <lorio 2 Zeilen von der
Cesston an d«S weyl . Melchert Bengen Kinder.

Die gewesene Vormünder derselben habe»
di« ihnen erbitte 400 fl . in Golde von dem Claa-
ReewertS Harms zurückgezahlt erhalten , und
dafür gerichtlich quitirt.

Statt eines nach dem Hypotheken - Buch«
unter ihnen beruhende« Originals ist « me AS-
schrist de- Vergleichs vom zten März 1773 mit

d»
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brr iumrrtirtrn originalen Crssiou rom Atzen Fr-
druar I78S und deren Lintragüngö - Note vom
Ilten ejusä . reproäuoirt , welche Stücke aber
ursprünglich nicht zusammen gehört zu haben
Deinen.

, In der Cessisn vom 3 . Februar 173s heißt
I- , daß diese sowol unter dem originalen Illittu-
weots taxstiollls , als dessen vidimirttr Copey,
vttfügt , »nd daß jenes in des Crdeotru Cassira
Zocken Händen verblieben , auch für ihn die he«
Ataubtr Abschrift «xprdirt sey.

DaS Special - Instrument , wegen der, u«,
Serben 1250 fl . steckenden zzofi . , ö . 6 . izten
März 1785 , inzrvLrt ä . 19 . April e . a . , mit
einer Qaitung der Sraucke Focken und dem Ver¬
merk der Löschung ihrer Hälfte zu 275 fl . in
Golde versehe« , ist von dem Cafsie» Focken uä
Hots übergeben ; rin sonstiges Documeut hat
aber nicht beygedracht werden können ; üdrigens
sollen von der ganzen Summe zu 1250 st. in
Golde nur noch offen restiren:

„ 275 fl. in Golde , und zwar an den Grne-
verbrennrr Cassirn Fockru zu Emden,

welcher auch die Löschung bis auf diesen Rest be¬
williget hat;
s ) 845 fl . in Golde , als em Lheil des am rzten

May 1778 eingetragenen Kaufpretii für das
Z der weyl . Maria Cassienö , des Fslckert
Janffr » weyl . Ehefrauen , zu 2500 fl . ln Gol¬
de , indem hievon des Jauch Jausten Müller
S und des Folckert Janffru 4 gelöscht, der für
des Fslckert Zanssen Kinder , Fraucke , Lrientje,
Antje und Ianna , stehen gedliebenr Rest aber
auf lioz st . y sch. iztz w. in Golde bestimmet
worden , und ist Hey der am 5 . Iuly 1790 fer¬
ner geschehenen Drlrtur bemerkt , daß der
Folckert Jaussm , vermöge des dem eingetra¬
genen originalen Crbvergleichr vom 7ten Fe¬
bruar 1777 annectirten protsoolli vom saften
Zuny 1790 , seiner weyl . Ehefrauen , Ma-
reeke Easfirnö sämmtliche 5 Kinder , bis auf
der minderjährige » Ianna Antheil abgefunden
Hab« , und der Rest 845 fl. in Golde bleibe.

. „ Bon diesen 84Z fl . in Golde hat aber der
Folckert Jausten , vermöge des dem origina¬
len Erbvergleiche vom 7 . Februar 1777 arr-
«eetirte « protvnoili vom 22 . Zuny 179a,
mit Genehmigung des Schuldners , Claas
Reewerts , brr Kirchen - Lasse zu Wiesens
545 fl. inGolde,als welche der Anton Garrels
zu Wiesens aus den dortigen Kircherrmittel«

dem Folckert Zanssen auf My 7739 aus-
gezahlet hat , crdiret , dergestalt, daß sol¬
che 545 fl. in Golde den , für Folckert Zans-
sen und seine minderjährige Tochter, Ianna,
bleibenden 302 fl . in Golse vorstehen sollen.

Die , Eintragung dieser Session ist auf dm
Grund der von dem ErbvergleiH zwischm
Claas Reewerts , sodann Folckert Janssm,

' für stch , als Mit , Erben seiner shestw,
- pro psrte LliaU , und seine Kinder , vom

. 7ten Februar 1777 , sodann dem,aimectir-
tkn krotocoUo vom 22 . ZUNY179V genom¬
menen viöimirtrn Abschrift ex Deck. tzkN
5ten Iuly 1790 geschehen.

Das Instrument über die ursprüngliche
drrung zu 2502 fl . in Golde , 6 . ö . ften
Februar 1777 , jngrosfirtdenlS . MyH ' l'H

soll der « epk. Folckert Zanssen, mH er¬

haltener Btftiedigung , weshalb non ihm

selber privatim und von seinen Töchternge¬

richtlich guitirt ist , verbrannt haben ! da»

Cessionö - Dccument der Kirche j» W>eM

ist aber jetzo vvrgrzeigt , und hat dieM
das Quantum zu 545 fl. in Golde noch M

fordern.
Auf Instanz des Claas Reewerts Harms, Wo«
Manns zu Riepe , werden nun vom Amtgerichie

zu Aurich Alle und Jede , welche auf den

beschriebenen Heerd , oder auf die von brm ^
vocankea an seine Mit - Erben , newM st^ '

Mutter , Antje Claassen , des Eibe Z-nW 7
Riepe Ehefrau , und seine vollbürtige Tüchw''

ster , Elisabeth Harms , des Ebbe Za -ck« 7
R ;cp« Ehefrau , Fraucke Harms , desb !«^

'

manns Hermonnus Hermmanffen dsstidh ^
ftau , Greetje Harms , des Wiebt Bsrt ' is S»

Ochtelbur Ehefrau , und Zaun Everls W

L -r Riepe , ferner seine Halbbrüder , Jau -i C» "

Eiben und Ecke Eiben daselbst, zu zahlende
st> bungs - Gelder , resp. ein Eigeuthums- °

Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstba^ .
Be äherungS - Pfand - vdersoustigeöReal -M « ,

besonders aber an die bemeldekeSchuld - M

«ns die darüber ausgestellte bisherchicht
brachte Instrumente , als Eigenthömer , l . m

tiarien , Pfand - oder andere Vritfs - ^ nN

Anspruch haben möchten , öffentlich °° rg -^
mnerhald Z Monaten , spätestens sm öten D

cember d. I . , persönlich oder durch die NW

Justiz - Commissarien , Siürenburg , D « -

Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem N« tgE



j j«I«nch arizumelbrn rmö der «» Richtigkritnsch«
kiAHn , unter der Warnung , daß die aus»
' Wr »de Prätendenten mit ihr« « Ansprüchen

Muditt , und sowol gegen de« Provokanten,
«li gchin dir sich etwa meldende zur Hebung
!mmndk Gläubiger zum ewigen StiLschwrigr«
kamst» , die fehlende Instrumente amvrtißrt,

dir daraus eingetragene Posten , bis ans
kr snZtgebene Reste für Cassten Focken zu Cm«
k«>, md die Kirche zu Wiesens, resp . zu 275 fl.
>« Es !dr irndZ45fi . in Golde, im Hypotheken«
»che gelöscht werden sollen.
vtMtum Aurich im Amtgerichte, den Lüsten

August 1805 . Telting.
2 . Die Intet Behrens , drs Hinrich Han-

MEhrfrau zu Potshausen , ererbte von ihrem
« rr, dem Behreud Borlikr, ß eines zu Psts-
Wsen beltgeueu Platzes mit dem dazu gehört«
D Haust und Gartrn.

Rach dem Tode derselben . Würde» deren
W« Töchter , Laletta Hinrichs , des Raths«
?!stil Harms Ehefrau zu Norde« und Elisabeth
« ich « , des Deichrichtkrs Hrcro Janssen
M 'nmiuga Ehefrau zu Mark^ als deren In,
'^ t-Erbea , Besitzer dieses Grundstücks.

D» letztere verstorben ist , so haben der
^ err Harms und Lessen Ehefrau, sodann
" rs I . Krummmgs, e>!s gesetzlicher Wor-

. / ber nnt drr Elisabeth Hinrichs rrzeug-
^ " der, soschks Grundstück nach vorher

. . ^ °wmenrr Ta/r und mit Genehmigung des
^ ^ bschaftlichkr, Gerichts zu Leer , «ach
nveersto äs rg . April 1804 an deS Harm

M ^ nna Heyen zu Potshausen
üim übertragen.

«üik? ?Mm Hause gehörenjetztwinigr Grusd-
vorher theils zu dem Colonake SeS

w, .? ? °°^n in Riutzeldorff, theils zu einem
Äui , ^ P^ tze desselben in Potshausen als
dir A gebraucht worden sind , indem
Ni^ uduiß der König ! . Krieges - und Do-

Kammer äe 20. April izoZ deshalb ei«
!>ig j/.̂ ichung vorgenvmmen worden ; so daß
ch^M dies Grundstück des Harm Heyen

s° igt»b «u Stücken besteht:

kleinen Stücke Weide - Landes,
Hanse , der Scheune und dem Garten,

'-Mn Mannt
sogenannten Weilke und de« dreyen Ae«

welche von dem andern ^ Heerde deS" «nftn getrennt « vrdrs und geM

Osten an Jan Jürgens Land SefchweM
find;

Z) einem Wcidekampe oberhalb brr Weilke , vor»
pl. min . ü Dirmathen , gegen Osten an d «S
Jan Jürgens Laub beschwertet;

4) der sogenannten Hryde, gegen Oste» an Et-«
irrt Hinrichs Land, und gegen Westen an d «-
Hinnch Hansen Erde» Land beschwertet;

. Z) den Ettchen, von pH m. Z Dirmathen, uster
Riutzeldorff, gegen Westen an Vckr Harm»
und gegen Norden a« drs Lilrrt Hinrichs
Land grenzend;

6) der Kälber - Fenne, von pl. mm. iß Die-
mathr« , gegen Osten an des Christophe?
Jürgens Land grenzend, und mit des Hin«
rich Esters Wittwe , Antje Lücke» , jährlich
in Absicht der Benutzung wechselnd;

7) dem sogenannten Ende - Stücke , von pl.
min. 2 Dirmathen , welches in einem Jahre
bry diesem ß Heerde, im sten «der von Han-
Behrens und so weiter wechselswrisr ge»
braucht wird;

8) aus 8 Arckern MohrlandeS , oberhalb der
Weilcke , gegen Osten an Johann Jürgen-
Land beschwertet;

9) aus L Bau - Atckern bty dem Hridekampe,
gegen Osten an des Ellert Hinrichs Land br-
schwettet;

10 ) aus iß Diemathe« MeetlandeS in dem
DkichspaUrn - Kampe , gegen Osten an des
Cord Behrens Erben Land beschwrttrt;

n ) aus iß Dirmathen bey dem Amelsbrrgr,
gegen Süden an deS Hinrich Behrens Land
beschwertet;

12) aus zß Dirmathen kn der lange» Nenne,
gegen Osten an deö Johann Jürgens Land
beschwertet;

iz ) aus iß Dirmathen in der Rüsche - Venne,
gegen Osten a« deS Behresd Meiners Land
grenzend;

iq) einem Diemathe aas dem Kuhfrtte , geggn
Westen an des Eilrrt Hinrichs Land;

IZ) einem Diemathe im Heydt « Kampe, geges
Osten an des Ucke Harms Land;

16) einem Diemathe in den Gräeske« , gegm
Osten an des Hinrich Heyen Land;

17) aus ^ DieMatht» auf dem Weerfen, wo¬
von s Diemathen gegen Osten an des Eilrrt
Hinrichs Land und z Dirmathen an das Pa-
stvrryen- Land grenzen;

iS) ans 4 Diemathe» ans drm Sfterfah« , Zr--r«



ge« Norden an des Harm Z . Lükjrnö Land;
r § ') einem Diemsthe -auf dem Erdhülle « , ge-
' rgev Osten an de» Albert Hinr . Roscam Land;

> so ) aus ro Dirmathen i« de« Grübben , wo»
> So« S Diemathrn gegen Weste» an des Vog»

ten ßwen Land , 5 Diemathrn aber gegen
Osten an die herrschaftlicheGrüdden grenze«,
«ud . welche letztere jährlich « egen der Benu¬
tzung mit des Albert Hjurrchs Roscam Land
adwrchieln ; .

Sl ) aus der Hälfte de- oberste» Stücks in den
Meetlanden , welches gegen Osten an den
grüner- Berg grenzet und bey der Benutzung

- mit den übrigen Interessenten wegen ihrer
Authrile wechselt;

H- ) aus Her Gerechtigkeit in der Gemeinheit
gegen einen vollen Platz und dem Rechte zur
Bor - und Nachweise für 4 Küh « in dem
sogenannten großen Saagter - Zchn;

Sz ) aus s Diemathrn in den Bülten , gegen
Osten an des Hinrich Heye « und gegen We«
sten a« des Jan Jürgens Land;

- 4) aus dem Busch - Dirmathr , gegen Osten
an des Hinrich Behrens und gegen Westen
a« des Frerich Frrrich« Wittwe Land br»
fchwrttet , welches « rchselsweise , nemlich
rin Jahr bey diesem ^ Platze und das ste
Jahr von dem Albert Hinr . Roscam benutzet
wird;

SZ) au» dem Brvcktheile in brr Broeck belege».
Dem Anträge der jetzigen Besitzerin Anna Heyen
zufolge , ist nunmehr - er Liquidations , Prozeß
von diesem Z Heerde «röfnrt worden , und wer,
den daher alle diejenigen , dir aus einem Eigen»
ShumS » Erb » Pfand « Dienstbarkeits - Brnä«
hrrungS » Reunionö - ode» sonstigem dinglichen
Rechte eine» Anspruch auf dieses Grundstück
« schm können , hiedurch vorgrladrn , solchen
innerhalb Z Monate » , spätestens in terrrunc»
Sen LS . November Vormittags y Uhr Hieselbst,
bestimmt «mzugrbrn ; widrigenfalls sie damit
präkludiret und zum ewigen Stillschweigen brr»
wiesen werden sollen.

Sückhaufen im König !. Preuff . Amtgerichte,
den ry . August 1305.

z . Der weyland Siehkrichter Hinrich
Haussen zu Potshausen -erhielt von brr LandeS-
Herrschaft em Colonat von s Oirmathen zsy Ru¬
the» zu Ristzeldorf belegen , in Erbpacht , so
daß nach seinem Tode sein« deydrv Töchter, Ta-
!etta Htnrichs , des Rathsherr » Harms Ehe«

rsyr
frau zu Norde » und Elissbeth Hinrich« , dt«
DrichrichterS Httro I . KeoniEings Ehefrau z»
Marck » rsagtes Gunöstück in Besitz erhielieü

Nach dem Lode der Elisedeth Himich«
wurde solches Eplonat von Seitrn des Hm»
I . Krummi ^ga , Numeri- seiner mit derElisa¬
beth Hinrich » erzeugten 4 Kinder , sotslin vc«
dem Rattzsherrn Hsrms und dessen Ehefrau ao
den Johsnir Harms privatim ütertage » , auch
solcher Vertrag , da dadurch enstge Perkiveliz-
Stücke zwry ^ H Platz ; des Hinrich Hauff» Er¬
ben zu Pvtöhüusen diese !« Eolonat« zrg -iegj
wurde « , vou der König !. Krieges , und L»m >'
« ea - Cammer der 20 . April izoZ bestätigt.

Dees Grundstück besteht nun als» ausst !»

grndrn Lhrilenr
r) aus dem Hause «nb dem oben

Erbpachtslande,
S) ans dem Weide- Laube unter dem MW

-dorsser Wege , »0» pl. min. 4 Diemathk »/
rmd gegen Osten an des HinrichHinrichS
gegen Westen an des Hans Behrens Änd. d«'

schweltet,
Z ) aus dem Kkebitz - Campe von pl . mm. ijDie-

mathen , gegen Süden an des Hinr. HaW
Erben vier Diernathe i» den EitW §-«»-

r««-, ..
4 ) aus dem Rickelshofevon pl. min. r DM'

then , gegen Osten an des Johann HeyMM

gegen Westen an des Harm Uckea Land gr» -

zrnb,
5) aus de« 4 Diemathrn hinter Terheyde, S«

gen Osten »nd Weste » an des Bogt» M .
Land grenzend,

6) aus den ß Diemathrn km Rüsche- Mv - S

gegen Osten an des Hinrich H«M
schwettet,

7) au » einem Diemathr auf dem Hammn«
Wege, gegen Osten an des EllertE -l-E
richS et Lons. Land grenzend , ..

8) dem dritten Theile von bemHost« ' ^ j.
welcher vor einigen Jahren durch4"°

^
Hanffen von der Lande» Herrschaft >» ^

Pacht angenommen worden,

- ) Ser Hälfte des obersten Stucks btt M .
lande, welches wechselöwetse mrt de » uv «

Interessenten gebraucht wird.
Nach dem Antrag « des jetzigenBesitzersZE

Harms werden nun alle diejenigen,
nem Eigeuthums - Erb» Pfand- Diensit
Benäherungs , Reunionö« oder sonstig««

^



L rozI »
lichr» Richte eine« Anspruch auf solche Grund»
W sderauf eiuzrlnc Lhrile desselben mache«
IkM, hrrdurch sorgeladen , solche» innerhalb
z Monaten spätestens in termips de» S5 . No»
««mb« Vormittags 9 Uhr hieselbst anzugrbe»,
widrigrlffalls sie damit präcludiret und zum cwi»
D Stillschweigen verwiesen werden solle«.

Stickhausm im Königl. Prruss. Amtgerichte,
den ly. August I80Z.

4. Behrrnd Lammers zu Großwolde befass
>i»rn daselbst delegenrn issol . 571 . des alten Hy»
MekrnbuchS, pberledinger - Vogtry registrir.
!» pl. min . ein Viertel Hrrrd Landes , beste-
hwd nach dem alten Hypothekenbuch in einem
h »"se , Scheune und Garten nebst 4 Vierdup
EMiban » und z Diemath Mrrtlandes, sammt
Gerechtigkeiten. Er errichtete am rü. Martiil?8z vor dem Jnfiitz - Commissaris Spange«!»--
cher und 7 A -uqen mit seiner Ehefrau Lrientje
«erde» rin l 'eLÄMerrMm reciprocum , m wel-
chr« ?eKatc >i-e8 einander zu Erben ihrer gan-l>» Nachlassrnschaftdergestalt rinsetzen, dass der
ungstledende von ihnen Keitlebrns alles brhal«

nachWghlgrfallennutzweise damit handelnm die Grundstücke verheuern, verkaufen oder
"udtre Weise frry veräußern, auch dieNach-'Pnschaft zu seinem standmäßigen UnterhaltVife » und verzehren möge , ohne jemand

Menschast oder rin Juvrntarium zu geben undrrutiv» zu bestellen, und endlich ohne verbun»
s«b" > denen nächsten Blutsfreunben deS

tz
? ? " stvkbknen einen 4ten Theil von der Erb»

^ '^ nchMaffen , wobey sie nur in dasjenige.

noch
zeu brydrrsritigen Tobe von ber gan,

> mög>
cheT! . .ldLammers , wrlcher keine Descende«

Nachlassen
ltirx nächsteKüche Eheile sudstitüirten.»ed Berend Lamm» »«

gemkiasamen Nachlassenschastl'̂ mögte , ihre nächste Bkutsftemede
Nach

übrig
für s

dem Lode

d's in
"

d̂ L' ?? kb seine Wittwe Trientj . Grr»
S. besitz des Budels und verkaufte am
fez , ^ 85 , vermöge gerichtlichen Kaufbrir-
lick » Heerd an den Heye Hin-
dLE . /? - ? ' -4 ; ° ss- in Gold. Nach
^ Äls st?gl!de

"^ Pr " rnenzstückr deS

^ ein -d.».^ ' ^ln Weideland,
^°rd.»

"'^ Sätzen an Johann Harms , ins
>>) «>ne Hinrichö,

3«nir»l7
" ^ fennr ins Norden an Mindert

h,§ <»1 «"4 Süden an Heve Udrn.
6ehn s6 2 hat Ernst Wessels eine Kuh

weide , welche Kuh er ' such mit auf die Ferme
weide« kann.

S. A » Meetland,
a) ein Fenne » Stück, i Dagwrrk groß, Alöert

Janffrn iuS Norden , Heye Uder, ins Süden,
welches umS Jahr mit den Armen zu Groß»
wolde wechselt , jedoch so , daß diese jährlich
auf May und Michaelis jrdesmahl z Sch . an
den Besitzer bezahlen,

d) das sogenannteNeuland , zß Diemath gross,
Ernst Ernst ins Süden, Jasper Janffrn mS
Norden,

c) ein Dagwerk ins ssgennnte alte Land , Heye
Uden ins Süden , AlbertJanffrn ins Norden,

L. An Bauland,
a) « in Acker, groß t Bierdup , de Wurde genannt,

ElaaS Lvers ins Norden und Jacob Jsnssea
ins Süden,

d) der Weidekamp , LüppeHinrichs ins Norden,
hie Kirchenlande ins Süden,

c) die sogenannte blaue Dresche , Luppe HinnchS
ius Süden , die Kirchenlande inS Norden,

. ä) vier Becker achter de Camp, ins Süden und
Norden an das Kirchenland,

e) der sogenannte Tonjes Bult, ms Süden Be»
rend Hinrichs, ius Norden Gerd Sebastian,

L) der sogenannte Spann - Acker, Z Tonne grosse
Jasper Janffrn ius Osten , Dirk Janffen ins
Weste »,

§) der Jebding - Acker , groß Z Vierdup , wo¬
von Jan Weerts eine rte Hälfte , gleichfalls
Z Vierdup groß in Gebrauch hat, und davo»
jährlich auf May und Michaelis jrdeSmahl
i § Stüber brzaglen muß,

k) ei« Acker in de lege Gaste, groß r Bierbnp
Einsaat - , ins Süden und Norde» an Za«
Harms,

i ) ein Lorfmohr beym Flachs - Meer , sodann
Gerechtigkeiten in der Kirche und auf dem
Kirchhofe.

Nachdem auch der Käufer Heye Hindrrks Düb»
beide mit Tode abgegangrn , erhielt vermöge ge¬
richtlichen Uebertrags - Cvntracts «Ze «lato Stick¬
hausen ä. Ll . Januar 1805, dessen Sohn Na»t-
je H . Dübbelde das Immobile von seinenGe¬
schwistern in alleinigen EigrnthuM für yarg fl»
z sch. in Golde , und übertrug es laut Nota¬
riat - Csntracts «Zs21 . März I80Z , gerichtlich
recsgnoseirt de» 19 . April es . s . für denselben
hjreiß wieder an seine Schwester Margaretha
Heyen Dübbeldr und deren Ehemann Ja » Zans-sm



st » Davids « Diese letz^ rnsMtkU Käufer habt»
« an za ihrer Sicherheit, / auch zur vollständige»
Merichtigung des tituli postssliLniri ( wert dis
Intestat - und substituirten Testaments - Erben
des ersten Besitzers Bereni » Lammers unbekannt
sind ) den Liquidations - Prozeß über das Grund¬
stück und dessen Kaüfgrld czerahirt . Es wer¬
ben demnach Alle und Jede , welche au das
Grundstück und dessen Kaüfgrld ) es sty aus ei¬
nem Eigenthums « Erd , Näher - Reunions-
Pfand - den Nutzuugö - Ertrag schmälernd « »
Dienstbarkeits - ooer sonstigem Rechte , einen
Real - Anspruch zu haben oder der Berichtigung
des timli pokkssücnis bis auf die '

jetzigen Käu¬
fer inclulivs widersprechen zu können verürei»
« en mögten , insonderheit auch dir unbekannten
Intestat - und substitnirtrn Testaments , Erden
bkö weyland Berend Lammers , estictsIitLr auf-
grfcrdrrt , solche Ansprüche inuerhalb 3 Mona¬
te » , ipsoialiter in ternüno den ^ te» Decewber
n . c . dem Amtgerichte entweder in Person ober
durch zulaßigr Mandstarien , wozu , Lenen es
an Bekanntschaft fehlt , die Justiz - Commissious-
Räthr Sütthoff , Schröder und Höting in Leer
und der Justiz - Commiffarius Kirchhoff in Wer¬
ner vorgeschlagrn werden , anzugedrn und ge¬
hörig zu justiftciren , mit der Warnung , daß
sie sonst damit gegen die Käufer oder gegen dir
CreditorrS , unter welche das Kaufgeld msgte
zu vertheilrn seyn , präcludiret werde » sollen,
auch demnächst mit vollständiger Berichtigung
des Befltztitels für Prosocanten ohne irgend ei¬
nigen Vorbehalt verfahren werden wird.

Signatum Leer im Amtgerichte , den r6 . Au¬
gust I30 §. SldkNhvVk.

5 . Des weyland Hauömsnns Jan BbelS
za Simonswolden jüngster Sohn , Claas Jans»
sen, , erhielt neulich aus der Nachlassrr -schast sei¬
nes edengenaunten Vaterö , in derErbsondrruog
mit seinen Geschwistern , dem Bäckermeister
Dirck Jarssm zu Oldersum und Märst Janssen,
Ehefrau des Schu -stermeisters Harm Eilrrds zu
Emden ; nachdem dieselben zuvor im Jahre 1796
ihren ältesten Bruder Abel Janssen zu Emden
gemeinschaftlich adgefuudcn hatte » , zum astet-
nigen Eigenrhum.
r ) Ein Haus mit annkpem Gründe , grunzend

Ost an Marten Claas Wittwe und Erben
Grund , West an Jaspers Land, Süd mit dem
Schloot an der Greede , und sstord an dsm
hstzu bthörende « Kamp oder Roggenland;

sodaun die Hälften «achspezificirtek Emde

,
Guter und Gerechtigkeiten , als:

L) 6 Diemarhrn , die geil« Sechs genannt, gräi»
zend Ost an der Königlichen Schwanendoig,
West an Werke Matten Carsjrns Z Dirina-
thrn , Eu ' en -Spiegel genannt , Süd an Geest
Kiberts Erden und Helmer Jacobs 8 DlriM
thrn , und Nord an Jan Felkerts Wkstlft
Hammrichs - Land;

Z) 8 Kuhweide » auf dem Wester - Ettlaiste;
4 ) L Gänse - Weibrn ' aufdemselben;
5) einer Aufstockung von vier Keckem RogW

Weide - Land und Morast , grarizend § st oa
Marten Claaffen Wittwe und Erden Aasstl«
ckung , West a« Jaspers , der Elbe» eignes,
sodann Henrich und Claas Jan Christoph «»

Ländern , Süd an dem zum Haast gehörige»
Grund , und Nord a« der Gränze gegen M

richerAmt;
6 ) des dritten Theils eines Männer « Stahl » !»

der Simonswoldmrr Kirche ; und
7) des vierten LheilS eines Frank« ' Stahl » '»

selbiger ; .
8) zweyer Diemathen im Langenlande, «tiqe

alljährlich mit zwryen Diemathen dis «vtMd
'

Jan Bonne « Erben wechseln , » »d »Mk

4 Diemathen Ost an des Petrus Aren »» rM

vom Neulands - Platz , West an desselben^
des Herrn .Regierungs - O !r?ctostsll )>Me

Süd an Jan Martens Hinrichs und M ? »n

W -eke Matten CaröjenS Land glänze» !

y) 4 » Diemathen , die , körte Jacke genüM»
und ^

io ) f Theile von 4 -5 Diemathen , laste M

genannt , welche körte Jardr tsteW p

iZr Diemathen enthält , und mit den

lcn der Mit - Eigenthümern HarmMM ^
Uff - Dirks wechselt , sodann A
Ost au des Herrn Regierung » - ^
Vluhm , W -,st und Süd a « ,
Janssen und Nord an Werke Matten ^
jens und Haye Beerends ErSenLänder" ,

re ) dreyer Diemathen Amons - °d<rM « '' »

D « Y genannt , gränzend Ost an
rends Erben , West an Jannes M-
de Voss Land , Süd an dem Benelan
Ui d Nord an Foltert Airls Janssen

12) zweyer Dirmathrn beym Senge

die Püggenbnlt « genannt , granzen »
^ ^

Diaconey , West an Jan Hellen,

Hsrm Feiten Land und Nord an dt
^



lo §Z
MLmde;

lz) MysrDiemachen , die Keike genannt , grän-
M Ost an Jan Martens Erben , West an
Zw Bonnen Erben Land , Süd am Vehn«'
Eerial undNsrd an Jan Martens Erben Land;

!;) rmsDlrmsthKbeym Kyfzat oderGarrilde»
Wer , gräuzend Ost an I,a Hü -richs vo«
TrvIrn - Arhl ! , West an Lübbe Matten zu
Lubdrrts - V . hu , Süd anWLm Hayen Land
und Nord am Garrrlde - Mrrr;

l ;) vier Disxrarhen Mndlsud , die Eetkawpr
«Munt , gränzend Ost an dem Heer - Weg,
West an Ja » Folkerts und Theodorus Har»
tn-nnus de Vsff , Süd an Claas Cryns und
Nord an Ja » Martens HinrichS Land;

2 ; Diemathrn sogenanntes Jan Jakprrskwd , gränzend Ost an der KufstreckungN» 5 . West an Jan Zellen , Süd an JanNarteus Henrichs und Nord av Hinrich undElws Jan Chnstoffers Land;l?) Eines AckerS Bauland auf der Oster - Gaste
von Hayr Sydrns zerriffeneA Herrd , grän«Md Ost an Jan Wartens Hinrichs , West an
Mtt Bartels Janffrn , Süd an Jan Mar¬tins Hmrichs und Nord an Gerte Will ms
Acker;

M Acht Beesteweiden auf dem Wester -Ettlande;t?) i? Thei!e eines hsldrn Diemathö Landes,Prei . Büke genannt;
8 GLnsr -Wriden auf bemWester-Ettlandr;
rwryer Männer - Sitz > Stellen in der Si»«wtwoldnrer Kirche;" Nweyer Frauen » Sitz - Stellen in selbiger;

h ) Lines langen Rocken - Ackers , die BülteMW» t , gränzend Ost an der Mristrrey,
Wtst LN Epke Wnbden , Süd an der Pastr-

und Nord an dem Wafferzug,» welchem kyb Uro . - bis 23 . mclustre kpL-
Jlnmobiüen ;c. des Hausmanns Claas K
^ Simonswolde «, rnlt wrpland Marse

'

lrzeugtrn noch minderjährigen Kindern
Hinrich Elaaffen , dir andere Hälf-

indem selbige von ihrem weyland
liü Hausmaun Campe Adels , aus des»
t>»ckn einzige Tochter , ihre borge»

^ b 'and Mutter Marjr Campen , und
str aus ste sb iutsKato äevolviret sind,

iiskr, ».
" ^ "lkkrwLhnte Immobilien und Gerech«

L^
'j vv? deae» bi« 5ud Uro . r bis 7 . m °lu-

^ bisherigen Begriffe «, das ( lorxus aus»
< No. 46.

machen , die übrigen aber als besonders Stücke
anzufehen sind , finden sich nur in den Hypsthe«
kenbüchern dieKs Gerichts , therls nicht vollstän«
big und ordnungsmäßig , theils gar nicht eiogen
tragru ; auch stehet auf dem Hause c. a. Uro . r.
und den ü Dirmathrn Uro . 2 . , unter Benen¬
nung von 8 Diemathen , intabuliretr

1756 den 14 . Januar ist Abel Campen zu«
Vormund über weyland Harm Bonne » Toch¬
ter Hille Harms befirLrt . Der Pupilli«
Vermögen ist 600 Gulden Cap . es hat aber
der Vormund davon weder Ausgabe noch
Einnahme , weil dir Mutter das Kind , bis
es 15 Jnhr alt geworden , für die Revruüe
des Capitals unterhält . Die Pupillin ist i»
diesem Monat 8 Jahr alt,

von welcher Verbindlichkeit dir Besitzer« zwar
behaupte « , daß sie längstens mit der Großjäh«
rjgkrit der Hille Harms Anno 1773 aufgehöret
haben würde , worüber sie aber weder Quitung
prvduciren noch auch dir Erben der Hille Harms
dergestalt Nachweisen können , daß man diese!«
ben zur Quitirung auffordern kann.

Besitzer » haben demnach zum Behuf voll¬
ständiger Eintragung des Landes und Berichti»
gung der Pvffrsßous « Tituln , auch Löschung
vberwähnter Caution ein gerichtliches Aufgebot
imprkriret , welches ästo erkannt worden ; und
es « erden demnach alle dirtenigen , welche auf
vorst - rcificirte Grund - Güter und Gerechtigkei»
tru , aus irgend einem Grunde rin Erb - Eigen«
thums - Benäherungs - Unterpfands - Wieder»
BrreinigungS » den Nutzungs -Ertrag schmälern«
des «» bemerkbares Oiel stbarkeits « oder sonsti¬
ges dingliches Recht , auch wider deren vollstän¬
dig« Eintragung iu das Hypvthrkeubuch und die
Berichtigung der Posscssionö - Trtuln , Red « und
Einwendlmgen , imgleicheu alle und jede, welche-wegen dervorermeldeten eingetragenen Caution,
als Eigeuthämer , Erbe », Cesswnaricn , Pfaud«
vder sonstige Briefs » Inhaber Ansprüche und
Forderungen zu haben vtrmeynen möchten, hier¬
mit eäictsllter abgeladen , solche innerhalb dreyr»
Monaten und spätestens in dem aus Dienstag
den io . Drcember iustehrnd präfigirtcn präklu¬
sivischen Termino des Vormittags io Uhr , ent«
weder persönlich oder durch zuläßigr Bevollmäch¬
tigte sä ^ cta auzugeben und gebührlich zu be¬
scheinigen , unter der Waruung;

daß die Außenbleibenden mit allen ihren et-
wanigen Real » Ansprüchen auf dir angeführte

Rnnnnnn . ) Im-



roys

HmmohMs und Stttchtigkrittn und di« drm
Hvpothrkenbsche eingetragen strtzeude Caution
io cootumsciam prsecluäiret und zum ewigen
Stillschweigen »rrurtheiltt werben soll«« » mit¬
hin , nachdem daSErkenntniß in seine Rechts»
kraft getreten seyer, mit vollständiger Eintra¬
gung . der . Güter und Berichtigung brr Possrs-
siens - Titüln verfahren , sydanu die Laukis«
gelöscht werden wird.

8U »stum Oläerlum in ^aäicio , Heu 27 . Air»
gust 1805 . Möller,

k . 8 . Die Prosocavteu haben den zum Lorpore
gehörigen 8 Kuhweiden auf drm W «srer. Erk¬
lär , dr,nocheme halbe Werde hilizugefüget,
von « tlchek die Gebrüderr Airkt und Iann
AieltS Janssen di« andere Hälfte besitzen.

Es wirh demnach auch darüber obiges Aufgebot
erdrhnrt.

Oläerlum in juäieio » den rq . Oktober 1825.
Möller.

6. Bey dem Stadtgerichte zu Emden
sind Lä inLantiam drS Kaufmanns Johann
Franz Dämmers daselbst, LäiKales wider alle
und jede, welche auf das durch Provokantes von
dem hiesigen Gastwirth und Kimfmaun Johann
August Löhrs und dessen Ehefrau Johanna . Do¬
rothea Llndegsrds privatim anerkaufte Haus a«
dem neuen Markt in Lowx . 8. Ro . z6 « , am) ir»
gend einigem Grunde einen Mal - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Naherkaufs « Recht
zu haben vermeinen , cum termino von g Mo»
oaten , ör reproäutilonis praecluüvo auf den
zo . November näAstkZuftig Vormittags roühr
zu Rathhause unter der -Warnung erkannt:

daß jeder AuMeidruS ? mit seinen Ansprüchen
an bas aufgebothene Haus präriudirrt , pnd
ihm sowohl gegen den Provokanten , als gegen
die sich etwa meldende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen anfrrlegt werden soll.

Lißnatum Lmäus io Ouris » den 2. September
1805. - ^

7. Bky dem Stadtgerichte zu Emden
find sä inüsotiam des Kaufmaunö H . Stock
daselbst , Liiidtsles wider alle und jede , welche
auf das durch Provokante » von denen Eheleuten
Kleidermacher PrterDetmers und Elske Georgs,
imglrichen von denen Eheleuten Jimrmrmeister
l. A . Schröder und I . Berrwvut , sodann dem
Backermcister H . W . Mulder privatim aner¬
kaufte Haus am Folder « Delft iq liomp . 19.
dko. 8^ . , 1 aus irgend rimgeN Grunde einen Re-

vl - Anspruch , Srrvitpt , Forderung oder Zä¬
herkaufs « Recht zu habe» vermeinen, oumter-
MINO von A Monate « Zc rspioäriftions prse-
clusivo auf den Zo. November näMlünstig dt«
Vormittags io Uhr zu Rathhaufe «st« der
Warnugg erkaunti

daß jeder Ausbleibende mit seinen Bnfprüchi»
au das sttfgedethrue Haus pMudiftt «sd
ihm sowohl gegen den Provokanten, als gegeti
dir sich etwa meldende Gläubiger , » in r« l-
grs Stillschweigen anferlegt werden soll.

LlANQtum Lrr -äsö IN Luris , den 2. Sipteuldtt
. 1,805. , > . . ^

. 8 . Ein iu (7ömp . 2I . No. LI. »ufde«
Namen der Eatharina Hykeo van der Hoisi,
und derselben mit ihre .-u weyl . EhemÄn Nra«
Ham van Huiseu erzeugten Sohnes , als Besitz»
im Hppothtkerrhr - ch strhrvdes HauSnebsiM
gehörigem Grunde , hat zufolge not-mM»
Kaufbriefen s . des Abrahams van HuistuWich
w«, Catharjua Ryftu van der Horst, am Zo. April
t78o denen Eheleuteu Jan Bartels M »no

Dlmt Hinderks van Dullen für 40 fl. Pr. C-M
und b . hie A. H . van Dullen am go. PNM
1781 de- r» Eheleuten Johann Sttfthru»»

und Anna Elisabeth Josephs für po fi. Pr . C -M.

drrkaust.
Wen » nun durch des rvevk« Z- StkinW'

werWittwe , Anna Elisabeth Jostphs,zurSM'
heit solches ihres Besitzes des i« Opmäis'
buche gesagtermaße» auf dem Naniti« de" ,

van Huiftn Wittwe und Sohns flehende«
ft- und Grunde- in Comp . 2l . Nw . 2r . em
Ebicta ! Citatiou nachgejuchl , solche E
termir . o von 6 Wochen , Lreproäuctiomsft̂

'

Liutivo auf den 9. Decembrr nachstkünfti-
mittags um io Uhr vor drm Deputat » Ausko-
tutoreLösi- g erkannt« ,

ES werden dahero alle .und jed< > ^ .
°s.

an erwähntem Hause cum snnexis uns ug.

einigem Grunde einen Resl - Anspruch , ^
' — . s - . . FF>. ?fsegrmigem Wrunvr emr « ts

vitut , Forderung ° drr Naherkauft-
sey aus einem Zigruthums - Erb ' . . N-Ht,
barkeits » oder aus einem sonstigen N

einigen Anspruch zu haben , oA , ^ pre«
gen Bericktigung des Besitz - «

chrn zu könneU vermeyne » , durch
die unbekannte Erden der vorigen
diese Cbictal - Eitation von wegen
und Rath dieser Stadt vorgeladen,
che entweder i« Person oder durch zuläss -g .

^

1

l



AM , wozu ihm » die hiesige Justiz » Com»
Wntn Schmid, Blüh « , Mrncke, Reimers
O Hüllrsheim vorgeschlagen 'werden, im de»
sigtkn Lirckin anzugeben vr.h Rechtserfoöetllch
ft ftstificirrn , nütrr der Äerwarnnng r ' daß
I!t im Fall de- AasbleihMS DHW . t gärglich ad-
E MB immkrwahreNhMs

'
HMfch - eigrti örr-

W « Und demnächst vßWDWtss Haus . ü«b
Torten auf den Grund der zu ersv-fft^ e - Vrä«
Äjiosis - DMenz ^ auf den Name« Dir Peovo«
Min Ä », E . Jasrphs i« HDvchrftzr-huchr -der»
MckwMrll '

soS? ^ ' '
, ^Hnstunl Aochrs ro LvstS r dch rch- .O-tob»

V / i L80§ . " / ^ ^ " ' V , ,
fuüu 8euatrw . de Pyttere, . Secritair.

h. Bkym .OrtSkstelifchen ÄWMchte ist
D BerichtigMg deS tituli ^ ossestionls im Hh«
Whezurn - B eitstio «NottUs zur Angabe
M ILstistcätion rviber alle und jede , wrlchr
Wdie durch den weylandZimmermaun Za» Be-
Wdßzu Mönschlacht !n anno l/86 von des
M '

. Jan Heer -ts Wittwrn , Brrchye Daniels
Uekauft« und im Jahre 1799 von dewsrlhrn
M dkjs, » jrKiger Wittwen Marie Iarssen im
'i sheküte Edzard Kuottnerus und LetjeJans-

M dirduste unter Manschlachtbelegen « LZ Gra-
U .

Wnd,ks einen M ?al - Anspruch , Forderung,
, - , ^ -Dienstssrkeits - oder sonstiges Recht

^ MWchrrcheyne « , cum Lermiyo von <) Wo»
s^ k

'chdLsvüvoaufdtn 12. Dkceniber nächst»
ZW , dry Strafe ßinrö iMmrrwährrnden
vlUchwrigrus erkannt.

Pewsum am König !. Umtgerichtr, den zostm
SrMmhrr . izoz.

M Bey hr 'chSiL - rgerichtr'
z« Emden find

der Küuflkutk Anton Hiurich
„iMrhauseij und Zalius Do den daselbst , Läi-

wider alle und Jede , welche auf die durch
MvvcMen von dem Licrnt - Receptor I . G.

^ e Privatim anerksufte zwey Dritthtil « einr-
ens in 6omp . iA Nro . IZ2. aus irgend

Grunde, einen Real - Anspruch , Ser»
i,.

' ' Svfderuvg 'oder Nährrkaufsrrcht zu ha»
veeMeiy,«^ , . cum termmo von y Wvchenüc

lin-.r Elüoniz praeclustro auf den 14. De»
kur . Dörmi'ttags io Uhr unter der War»

E»ch»«t : daß ein jeder AuSbkribenbe mit
l,,^ ^ "/peüchen an den aufgrdtzteuen Theil ei»
ti. ^ eutkns präcludiret und ibm sowobl aeaen

provvcanten,
tie ^
ke»iH

präcludiret Lnd
'
chm sowohl gegen

. r» , als gegen bis fich etwa mel»
Gläudiger, rin ewigesStillschweigen»^

erlegt werde» soll»
Emden auf dr« Rathhaust , den r . Oktober
' 1805. " ^er . Bry dem Stadtgericht zu Emden ffu-

sä nEslitism des Bäckermeisters Tjarck Gar«
rrkk K ^ ^ an und deffen Ehefrau Janua Alte«
däsekssß ) Mrcts !«^ Wider all« und jede , welche
auf das durch provocantische Eheleute von dem
Gastwirth Athr Geerdes Bruns uud desselben
Ehefrau JsykeChristians Memme» prissttm au»
erkaufte HauS an der römisch- cakhelifchen Kirche
in Comp. 2z. Nro . m . aus irgend einigem
Grunde einen Real Anspruch -, Servitut , For¬
derung oder NährrkaufS - Recht zu habe» »er«
Mtynrn , cum termiuo von brey Monaten Lc
reprocluctronis praeelulipo auf de« Ktrn ZaNuap
«. 5. BsrmittsgS io Uhr zu Rathhause «rkavi t,
sch commicrtlone : daß jeder BiiSbleibrude mü
stl >' -n Arrsprüchen an das aufgrbvtenr HauS prj»
clumrrt , und ihm sowo ! gegen kieHrovvcaute«
als Agen dse sich etwa mrldenbr Gläubiger ü«
rwigeÄ Slistschweigenauferlegrt « erden so§.

Emde« auf dem Rathhause , den r. Oervbsr
1825.

12. Die vor riuigev Monaten Hieselbstver»
storbene Trirl tj« Thomas , hat in einem errich»
teken Codicillr den Ehrkuten Lübbert van By»
sum und Antje Leors ihr Wohnhaus und Gsr«
ten an der großen Ostrrstraßr in Lsmp . ich No»
3Z. für locro fl. vermacht. Diefis vo« her
Erblaffrrin weyl . Eltern Thomas Adrianö und
Gerrtse Ronde herrühreude HauS stehet aber
noch im Hypokhequrubuche auf dieser Eheleute
sämmtlichru fünf Kinder Namen , als r P . T»
S . L . und M . Thomas angesrtzt.

Weil aber dir Geschwister der weyl. Trient«
je Thomas edenfalls längst verstorben , und de»
jetzigen Besitzern kein« Erben derselbe« bekannt^
noch Hieselbst zu erforschen gewesen ss»d ; so ist
bry dem Stadtgerichte zu Emden »ä inLastise»
der Eheleute L. von Bvlum und A, Loors da¬
selbst , zum Behuf der Berichtigung des kltuli
xostssüoms Kwe Edictal , Citatio« erkavut. ES
werden bannenhrro alle und jede , welch- an er¬
wähntes HauS c. u . aus irgend einigem Grnndt
einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherküufsrecht, rs ftv aus einem Eigr »-
thumö » Erb « Pfand - Dienstbarkeit« ober son¬
stigem Real « Rechte zu habe« , oder der voll¬
ständigen Berichtigung dis Besitz - Tituis wider-
spnchen. zu könne» vrrmeynen , infvnberbeit



»ttch dre unerkannt«« Erbe» brr vorigenBisitzer,durch diese Ebietsl - Citatisn vvrgrladen , Hrr
Dnsprächr entweder in Person , »brr durch zu-^ ssige Mandakakien, wozu ihnen dir hiesig! Ja,
sttz Commissarie » Blirhm , Mrncke , R -imrrsrmd HüüeShei« vorgeschlagen wrrdrn , inner¬
halb y Woche » und längstens iustern -.inodkn'
rq . Drcrmdrr nächstkünftig Vormittags um io
Uhr zu Rathhaufr vor dem Deputats Senator
Röfingh anzugede » und Rechtserforbrrlich zujustificiren; untre der Warnung:

daß sie damit gänzlich ad - und zum immer,
während«» Stillschweigen verwiesen , und
demnächst der titulvs posiellloms ohne einigenVorbehalt auf den Grund der zu erlassenden
Präelufions - Sentenz , für Provocanren im
Hypothrquenbuche berichtiget werden soll»

Gegeben Emden snf dem Rathhause , den r»
Oetober rgoz.

IZ. Ci -- hol . 5 . Vol . II. HypothekenbuchZiehens Leer rrgistrirtrö Haus und Grund aufdem Kamp- in Leer , hat der Mäckler Warner
Lüloffs , vermögegerichtlich - anerkannte-- Kauf«
dkiefer äe rz . August, strtt und gtrn Septem«der igoz von Sem Kaufmann Gerhard Zbelingfür 6ooa fl. hoff. privatim angekaust, und ist«ä iustantiam desKäufers drrBguidations - Pro«
zeß Data eröfnet.

Es werden demnachalle und jede , welche«n solches Haus oder an dessen KaufKild , es
sey ans einem Eigenthums - Erb - Pfand - Nä¬
her- Dienfibarkeits - oder sonstigem Rechte ir»
Kend rin - n Real -Anspruch zu haben vermeyne«,hiedurch aufgefodert , sich innerhalb Z Monat,
Hrseialiter aber in berrnino d<« 24. Drcembrr». e. «sirweder in Person ober durch einen zulä¬
ssigen WanckatLkmr» vor diesem Amtgrricht« da,
mit -u melden und die Beweise ihrer A -' gabeu
btyzabrmgen -, unter derWarnung , daß die Aus-
bleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen»n das Grundstück werden praclud' rt , und ih,«tu srwsl gegen den Käufer als gegen dis Gläu¬
biger , unter welche- das- Kaufgelb mochte der«
thrilt wr - dra . eia ewiges StiKschweizenaufer,
Kgl werden sy-ll ^ D -sienigM-, welchen es a«
Bekanntschaft hieseW fehlt, werde« die Justiz-Lama isffons « Mche Sütthoss und' Höting,
rmgleichra dsr Justiz Eommissarius Detmers
svrgeschlageN , um sich ,mrn BevoLmächrigte»daraus zu wählen^

Signstmm Leer im Umtgerichte, den 77»-Sep¬tember r8a §>. Dldenhvv^

. , Besm .GreftMischen -UNkgMkEiß
mtatro eäiktalft zur Angabe üttö Irißificatioil
wider astemnb jede , welche auf de» von der
weyl« Regikrungs - Präsidentin Iulisna Sophie
von Derfchau, gebornen von Wedel, aus der
Nachlaffenschastihrer weyland WutterElifadech
von Wedel , gebornen von PoLma« « , erholte«
neu , vermöge eines von selbiger mit ihrem Ge¬
mahl , dem Regieruvgs « Präsidenten ßhristoxh
Friederich von Derschau, errichteten Mchftlsri-
tigeu Testaments , auf letzteren für dir eine m>
auf ihren Vater , de« Grafen Anthon ffranz
von Wedel , und ihre Schwestern , Comieffen
Charlotte Marie, Chanonresse des Königlich «'
Stifts Waüre in Dänuemsrk, und Attloilt
Elisabeth Antoinette vow Wedel , v-rerdten,
»ach dem Tode des Regierung - ,Präsi-cM»
Von Derfchau für dessen Anrheil auf dm Aisi¬
st enz - Rath Carl Friederich von Derfchau , sie
den andern Thei! aber nach Adstxrtea drsge»
dachten Grafen AnthvA Frantz und der CoMH
se Adelaide Elisabeth Antoinette von Med «,
auf die Grass« Eharlstte Marie von Miel au
kein verfallenen , und . nachdemftldigr ihre»
Antheikan ihrenBruder , denAön. Pr. ObrM,
Graftn Erhard Gnstav von Wedel zn Hildri«
heim , geschenkt , von diesem und dem
Rath von Derfchau öffentlich verkässt» , E
dem Kaufmann Hilleich Enckrn Kriegsmovu za
Greetsiel erstandenen, Ley Wirdum ftlegeoe»
Heerv , der verkehrte Kiel genannt , best ' ft 'w
aus einer Behausung , Scheune, KarM, M
chrnßtzen wnb igSZ Grasen Landes , und ich»
Kaufgelder , eine » Real - Anspruch,
Erb - Dieustbarkrits « oder sonstigts W«t,
fpecl« wegen eines vonchen Kegitrungs - PW
deute« von Derschsu ( jedoch mit der Z'E'
das Immobile verkauft« zu mögen) lktztw» »
verordnet, « FidricoMchissrS , Anspruch
vermeinen, cum termönc, von !-» 2V°M» ,
xraealuüvo auf ben iy . Deeember »ärMm-u V
bey Strafe eines rmmerwährettdrn Stmsal^
gras , erkannt. ^

Pewsum am Königs. Tmtgerichte , dev "
SrMMer 186Z.

IK. Der hiesige Bü- ger Hero
Stromann besaßaus einem össrnklichen

st- März 1778 , drey Dicmathln Lanv
unter Ekel , dir Kup« genannt , und verMI
solche wiederum privatim an den Vögten/?^
eäst desskibe» werdm tze «^ ^

lolkert
.listai-f
Lande!



h>d Aeöt, Eriche Mf ölest Brey Diktnathrü'
tinkrd - Eigrvthums » Pfand » Bsenftdarkkitss
Amiöns - Benäherungs - oder ein sonstigs
Ärrl - Mchtynd Fvderung zu haben vermeine »/
hlttMlt eäictslitsr citiret und aufgeforbert , in»
»NM z Monate und spätestens in termino
teMucv . prssci . den 2Z . Drcembrr s . c . Vor»
mittags io Uhr svthanr Ansprüche hier vor dem
? »!tgrrichte zu Norden gehörig anzumelde » und
ttWch zu brschrmigen , unter der Warnung:
daß alle sich » ich! m. ldenöe mit ihren etwaigen
Wttungen auf gedachtes Immobile präckudi-
«t , und in Hinsicht desselben, des Käufer - und
d«s Kansprerii zum ewigen Stillschweigen vek»
hichli werderi sollen.
' Signatum Norden im König ?. Umtgrricht,m IL . September 1805 . Hoppe.

!ü > Bey drm - Königl . Amtsgerichte zuEm-»» sind ästo sä instsnüsm des Hausmanns« Mt Heeren , Läictsles wider A3 - und Jede,
Eriche sn dem durch den wryland PeterBerrnds

dem weyland Administralor Harringa in
MPscht genommenen , hiernächst an der- Weffrl
Otters öffentlich verkauften und auf dessen Kin-

Nonne und Letje Wessels »t> intestrtto vcr-
»mrn , hierauf durch dir Drmviftllr Louise Ma»
^ Harringa und deren Bruder , Drichrrchter
WrdWlhrlm Harringa eaducirten , durch diese
^ die tzhklent » , Beute Heeren und Tabra Thc-
«ma Weiff, und durch dies« wiederum an Pro-' »kantel, privatim verkauften Heerde Landes enrn
iwexis auf Nrfferland , ans irgend einem Grnn-
Um Erb. Eigruthums -> Benäherungs - Pfand»«UMarkeitS - den Nutzung - » Ertrag schmä-Mdes «der ein sonstiges Real - Recht zrr habe»"Aiykkn wh-chten , cum termina von es Wo»M «t reprsäuctlonis prsecluävo auf Montag

Januar s . L. Vormittags ro Uhr , un-
Warnung erkannte°°8 die Ausdlridrndrn mit ihren etwanigew«"spknchtll ans dieses Immobile präcludiret,
ihnen deshalb gegen den jetzigen Besitzer

sE
^ iges Stillschweigen auftrleget werde»

AUum Emden kmMügl . Amtögrnchtt , dt«
October 18 -25 . Detmers.

Der wey ! » Jacob Siebrands Meenin»Mud dry dem öffentlichen Versauft eines,
d Rentmeister Gerhard Perron ^

Ja Hrerdes Lantzrs , gewisse dazu gehör !»^ « k- s« , Nut« Larrelt , di» BMrrtttzr gt-

Sarrnt , fchwettrnK jetzt i ssiwärkK «»
Folpents van Hettinga Zz und s Grafen ; süd¬
wärts sn Syben Kgkrö von Mark Wittwe -H
Grasen ; Westwärts att den Hjnftch Otteu -Wkg
und nordwärts ktt Ubbe Jacobs Erbrn lyz
Grasen . 4

Gedachter Jacob SiedrsnbZ Mresivga so§
hierauf

'
diese 4 Graset ! an einen gewiffen Hey?

Laden veräußert haben , welches aber nur sehr
tiokhdürfüg aus dem sogenannten Mcenteregk«
stet in Larrelt datgethan worden , und hat trist
sonstiges Dokument darüber produeirt werde»
ksnnenr

Dir Kinder und Erbrn des wryl . Heye Ta»
den, Namens Lade und Taalkc Heyen , verkauf¬
ten sodann dieses Immobile , laut gerichtlich
pcrftctirtrn Kauf - Contracts vom 26 . Januar
1784 an den jetzigen Besitzer Trend FoipentS
van Hettinga . welcher nun , sowohl Behufs
vollständiger Berichtigung des Besitztituls ( in¬
dem das Immobile bisher noch nicht im Hypo»
tbrkenbuche eingetragen gewesen ) als auch zsr
Sicherheit wider alle etwaige unbekannte Real»
PrärendrntlS ans die Erlassung eines öffentlichen
Aufgebots Kvgktragin Hat , und welches auch
dato erkannt worden.

Es werden daher sä lnstsntlsM des sorge-
dachten Arend Folpents van Hettinga , von dem
König ! . Amtegerichte zu Emden alle und jede,
wrlche an vorbenannte 4 Grafen Landes ans
irgend einem Grunde ein Erd , EigenthirmS»
Benäbrrungs - Wiedervereinigungs - Pfand«

, Diensibarketts - den Ertrag der Nutzung schmä«
lrrndcS » sderMn sonstiges reales Recht zu ha»
den vrrmcynrn mögtrn , anfgefodert , ihre etwa»
igen AnArrüche ' knnerhalb 6 Wochen und späte¬
stens in dem auf den 19 . December a. c . Bor«
mittags iv Nhr andrraumttn Rcprvdnctiönss
Termin zu verlautbaren und gehörig z« jdfii-
Kcirrn , unter der Warnung r

daß die AuSdleidsnde mir ihren etwaigen An¬
sprüchen auf das Grsndstück präcludirtk unv
zum ewigen Stillschweigen vrrwirsrn werde»
solle».

Signatum Emden im König !. Amtsgerichts,de»
22 . Oktober 1865 . ,

Detmers.
18 . Nachdem Bormstuderrn über weyl,

Gchmirsemklsters Johann Christian Hillers «n»
rrorenne Kinder , die Wittwe Hellers in der
Herr ! ich "eK Gördens , bey erwiesener Znsüsfi-
Enz her Joh , CHM , Hlllerschen VrrkWnßchast

- er
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- «r Erbschaft - - Antretung , NamenS ihrer Km«
tzer , »Ster Genehmigung des - vormundschaftli¬
chen Gerichts , entsaget , dann aber als Gläu¬
bigerin ihre » besagten weyl . EhrrvWqeS , A Be¬
treff ihrer JSa trn -Zsrdrrnng , M -Götze ««-
drs .e »iraurtü 8 über die ganz» Hlllerschr Ver.
laffeaschaft -a -̂ etrogeu hat , welchem Äntmge
vom hiesigen Landgerichte dkferiret , und äLt»
- er generale Concurs erkannt morden ist ; so wer¬
ben denn all « und jede, welche Ansprüche SN be¬
sagte Conenrs - M ssr zu haben ver meine « , zur
Angabe und Justisication derselbew - wir auch
zur ferner » Abwertung ihrer Girechtsame,
nicht weniger zum gütliche » Uebereinkommen sä
tsr .« ir-um den 20. Drcember 2. c. Vormittags
y Uhr , entweder in Person , oder durch qualr-
ficirte Brvoümächrrgt « anherv zu erscheinen,
hi «Mit eäictsliter verabladet , uni « der Ver¬
warnung :

daß wider die AuSbleibenben PrLclnflvq und
.. ewiges Stillschweigen erkannt werden soll»
Mden » im Landgerichte , dt « 2S. Oktober

iSoz . von Meznrr.
lg . Nachdem über des weyl . Jimmrrmei»

ftevs Peter Meints Gatena , aus pl . m. 300 fl.
Osifr . brstrhmdrm Nachlaß , per Oecrswm vom
heutigen sst » der Loncurs erkünnt worden ; ss
werden sämmtliche Gläubiger des verstorLenen
GtmrinschuldnerS hiedurch vorgrladen , entwe¬
der persönlich oder durch zulässige Bevollmäch¬
tigte vor diesem Stadtgerichte zu erscheinen , um
ihre Forderungen und Ansprüche an des Ver¬
storbenen Cvocurö - Masse spätestens in dem auf
den l8 . Drcember s . c. Vormittags loUhrprä-
figirten Aayvtatisns - Termine gebührend avzn-
mrlbe » und deien Richtigkeit , «achjuweisru , un¬
ter der Verwarnung:

- aß diejenige , welche i« dem angezrigten Ter¬
min nicht erscheinen , mit allen ihren etwaigen
Forderungen an - emeldete Masse präcludi»
rrt und denselben deshalb gegen die übrige
Creditores ein ewiges Stillschweigen arrfer-
lrgt werden soll.

LH- nstum öiloräse in , tlurr», dt» SZ. Oktober
lsoz. -

Amtsverwalter , Bärgrrmeister und Rath,
so . Der weyl . Rolf Franckrn vererbt« ei«

«uf dem Große« - Fehn belegrnes Haus Mit
«Karten psr testsmentum äe so . 1767 auf fti»
«in Goh« , ZMnn Hinttchs Rolfs , «vd aus
- tffen Rachlasse, worüber brrselbe in so . 17,75

leHtwillrg disponirte , erhielt sein jä «Mr Sche¬
iter SchMzimmerwann Lackmert Zausses , es»
Ma .L- rigtn Kinder « , pFMch .voa der Wache,
in . UWrnzchereu,E

'
h .»man«ts ^ Udaw UöekB »-

ketznann , und dem Rrlf Janssen , vaMtia
M Eos » ZMiiMressorbe « ,war - - - mit G«

MhmigunLserMmeinschLftrichW Wmter, Krkch
je Frerichs , als Mkshräpchchm .

'
des OeluchÄ

Äkachlaffes , fobanv Mii . A sstiwmuyg berichea
Löchrer , lster Ehe , nns de- M EbMäaMf
laut Ersvergleichch äe go . , 1,795et ,-700« die¬

ses Haue r^ : c , Harten , nebst,rakiMuWmchi-
lirn , zum

'
ppiMiyM H ^ vathuM. . . ..DmiM

wert Zi -usser ., anfch^ W E -oß--» - Khn - »chlihsch

vrekauftt ,yeuttiich , dm Grund tzes„-Ha«U,^ .
dem Ga - tm pttvstrm aa sen SchiKer Her»
Arrnds Dircks SaMost , rxservirtr sich i-b ?r das

Haus zum Äbbruch , <m d -fftn Statt der Ka »-

f« etmneMsHmS «rbgsr « « A, -
, . , .

Auf Jnflaüz ses HarM Kerubs Dusts E
den nun vom,Mrprg «»ßchts -M MtzM ßllleM

Jede , welche auf lastvewrisstt Gumchuk oder

Wf die Kaufgelder relp . em Eigeukhums - de-

Ertrag derNtitzuog schmälerndes Di«nßb --rkW,

Benäherungs - Pfand - oder sonstiges ^ - rM

haben möchte «, öff<r,tlich vorgclsden,
am 28 . Januar 1806 , persönlich vfttZurchs

hiift
'
ze Justizs Commissafteu , Dttmerch -a

der , Meuche , ihre Bofptüche auf de !"

Bmtgericht anzumeldry , " ^ er der

Mddaß
"
jeder Busbleihende mit ftinea Ausp ükh^

an das Grundstück pracludirk,
gegen den Provokanten , als gegen die

meldende Gläubiger eia ewiges St >M -E

auferlegt werben soll. , r M
. Sign . Aurich im Amtgerichte , den »

vrmber isoz - .
- i . Bey der Königs Rrg,er °«S

suche» , des Königl . Krieges ^
und D « . ^

Raths Seth « hiefelbst rin gerichtliches
von hem durch ihn von dem Keglilungb
Sasse « privatim angelaufteu , von »ew

fer bisher bewohnten am Schlosi ' Wa

- elrgrnen Hause , über drm eiwmaug L

chrn « eitstall , cuM ^ erünevtns z SN'
bekannte Real - Piatendesten ^ k-nni , ^
uyd werden demnach alle und rede , «

einer Hypothek , »ns Nfterkauf
- ^ ,^

Servitute » oder aus irgend "
m svneris

lichen Rechte , anf .- esagte- Hauö °um
^ „

einige « Anspruch z« h- beu vernikynm, ^

'Sß



«X. l
O m Kraft bieftr Edielal » Eitc- tion , wrtche
«ch s«s der RrMrNvg Kngeschlckgen , vÄMa«
>!» / daH . ste mnechald z Monaten , undlang»
ßms in tsrmwo Persmtorio den zo . Frbruarii
WM Jahres , DsrMittsgö ^1v Uhr Vördens!>!Maro,Mgierungs - Auscujtatore von Wicht,
« s Unsrer Rrgiernny hiesrltst erscheinen , u«

Ansprüche gebührrnv anzugedr » und « ach»
MW

'-, unter der Vrcwarnnng : / ^
daß dir AsSdleibrnde wir ihren etwanigen Re»
«l - Ansprüche« auf das Grundstück werden
prjclMret und ihnen deshalb « in ewiges
Stillschweigen« erbe auftrleget werden,

mngens werden denjenigen Prätendenten - die
diirch leMe Ehrhaft «» au der 'persönlichen Ere
Aiwung gehindert werden , die hiesigen Justiz«« miss- ri «» , « dvoc. Fisci Jhering , Adjuücr.M Tiadra , Stürrnburg , Drtmrrs und Wr-m »drgtschlagrn , an welche« sie sich wendenO ßr mit Vollmacht und Information vrrse«
MlLnKiN,

Eiarich , den 4 . November is »5.
König !. Ostfr . Regierung.»S. Beym Kreetfielistheu Amtgerichte ist° ^ letalis zu» Angabe und JustifirationMr all » und jede , welche auf die durch weyl.

N Z» sten , auf seine Söhne Forst , Jan ü« d
Ädi>k Gerde- vererbte , dry der ErdtheilurrgM ^ an Gerdrs zugefsllen, , «ach dessen Ab«

« inen Abfindungs - Vergleich des«
^

« Wittwen Gr :erje Robrn cedirtr , von dieser
! verkaufte , von dem Sickrichter Jacsd

^ Dyken rrstandrue , unter Grimersum' 4 Grast « Landes . eine « Real - An»
^ MMrnng ., DimstSarkeits - oder fon»

dm
" 'X ^ hirtzW vrrMcinea , cum terrma»

z, . ^ '
ÄvHen , et prseMüro ans den lZtra

i uächftkänstig , bey Strafe eines im»
! Mhrriitz ^ z StiSschwrigrriS erkannt,

vwsum »m König !. Amtgerichte , den izte»
NvssÄher 1805.Die Eheleute Albert van Aswege und

tzp,. Penning zu Loga , vrrkauftkN
N » - § September dieses Jahres mehrere
tz, , ^ örr nrb Pertivkuzien ihrer im 2. Kluft

und A . Kluft No . 26. belesenen P -ätze,
t»I - « l" ö» dieser Jerstückelang den C -E.
h».

'
6 . «Z. zi . Iuly 180z erhalten hat»

N dies,« Grundstücken erstandrwr.
Mttch Imiffru BöckhsssznRsrtmohr,

Ein Graß Meedlaud in der Lager HaMrlH,
in den Rhyntsppra belegen , « elchrs mit de«
Lande des Jann Albert - Penning wechselt,
««d gegen Osten und Beste » an Evenbnrgi»
fches Land grenzet . Dieser -Grundstück ha -»
den Verkäufer von der wryl . Hilke JanffE
Penning als ein Stückkand , vermöge Los-
trarrs vo« 4 . December : 8or aequiriret.

- Z'-Garrelt Willems zu Loga,
») Einen Acker Bauland auf der Logrr Gaste,

ans den Trusen , von sZ Birrnp , gegen
Weste « an Evrnburgisches , gegen Ostens«

? Ners Fvokens Wittwr Lind , und
d) einen dergleichen daftldst , gegen Wrsteü

' an Evenburgischeö , gegen Osten an Fook«
Neeffen Land befchwettet , welche brydr von
demuLammert EverS Penning unterm lg.
Januar 17z ! als Stückiäuder acqnirrret,
und seitdem bey dem lrtztbrnaantrn Platze
gebraucht worden.

Z) Roolf Berends zu Logs,
Fünf Bauäcker mit einem Wendracker auf
der Loger Gaste bey Tobias Baumauu Kamp
von 5 Birrup gegen Osten an EvrnbnrgischrS,
gegen Westen im Erhard C. Schreiber Land
grenzend , welche bisher eine Pertrneuz das
besagten Platzes gswrsea.

4) Tressen Eysstog zn Wildshgufto,
Eis halbes Drssath in der Loger Hamrich
zwischen de« Äyhke» , gegen SüSen an Br«
rrnd Ov?e» , gegen Norden an Evenbuegi»
sch .s Land grenzend , und gleichfalls eine
Pertiuraz des benannten Platzes.

Auf Instanz dieser Käufer werden alle diejeni¬
gen , welche an di, ebenbeschrirbrne Grundstü¬
ck? , ei« Erb » Eigenrhums - DienstdarkritS«
Pfand . Näherrechr oder »insonstiges das Eigen«
thum »der den Rutznngsertrag schmälerndes
Real - Recht zn haben vermeynen , hiedurch vor»
geladen , besagte ihre Ansprüche binnen 12 Wo¬
chen , spätestens aber in termrao den 22 . Fe¬
bruar I8oü - Vormittags io Uhr bey diesem Ge¬
richte auzuzrigen und deren Justtstcaliv « z» ge¬
wärtige « , unter der Warnung:

daß die Ausbleiben - »» mir ihren Ansprüche»
aa die besagten Grundstücke präcludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde»
sollen.

Lrevbnrx in HaLeio , den H . November iSog.
Drtmrrs.

q4 . Beym Greetsielifchen Amtgerichte tA
av»»
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LB-tr ß« Eheleutr Hlnrich Peters Dtrcks und
Antje Janffen zu Eilsum Vermögen der Lvncurs
« öfaet , und chtstio säictalls wider deren sämmt-
licht Glsutzigex zur Anzsde und Jirst -sicaüon ih¬
rer Forderungen , cum termluo vou is Wochen
6t prasclusiva auf den 14 . Februar nächstkänf-
tig , ustrr

^
drr Warnung rrkaNutr .

daß diejenigen , Welch ; in diesem Nermwa
nicht persönlich oder durch zuiäKigr BevoL»
nrächtigte erscheinen , mit alle « ihnen Forde¬
rungen an dir Masse präcludiret , und ihnen
deshalb gegen die übrige Creditorsn rin im¬
merwährendes Stillschweigen auferleget wer¬
ben soll;.

Zugleich wird allen denmjenigen , welche von
drn .Gemeinschuldnrxu etwas an Geld «, Sachen,
Effecten oder Briefschaften unter sich Hatzen,
hirmit , bry Strafe doppelter Bezahlung nutz
Verlust des Pfaub - und sonstigen Rechts , an,
befohlen , dentnselbin nichr das Mindeste davon
verabfolgen zu lassen, sondern solches fördersawst
dem Gerichte getreulich anzuzeizen und mit Vor-
drhalk ihre - Rechts elnzulieftiU.

- Pewsum am König !. Bmtgerichts , br » Uten
November 13 -05.

AZ . Vom Amtgericht zu Norden werden
sä mstsntiLM des Herrn Jnsprctvrö Kirchhofs,
Alle und Jede , welche aus dir durch Ricleff
Claassrn am 14. Juny 1802 aus dem Nachlasse
des weyl . Johann Meris öffentlich ancrkaufee,
und nachher am 2l . Februar 4304 dem Provo¬
kanten in Eigenthum abgetretene Lrry Dirma-
then Landes im Gastmarscher Rott No . 41 . ,
avnoch ein etwaiges Erb - Eigenlhumö . Pfand«
Dienstbarkeits - ReünionS - Benäherungs -> oder
ssustigrS Real - Recht und Fodrrunge » zu haben
vermeinen , hiedurch eälchsliter eiteret und auf¬
gefordert , innerhalb y Wochen , und spätestens
in dem auf den sz . Januar 1806 . lo Uhr , prä»
sizirten Isrmlrro rsproäuctionis prsecluüvo,
sothAne Ansprüche hieftlbst sä sota auzumelden
und rechtlich zu descheinigen , unter der War-
vung : daß die Ausblridende « mit ihren etwai¬
gen Real - Ansprüchen auf dies Grundstück prä-
cludiret , und in Hinsicht desselben und des jrz-
zigra Besißrrs zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen» -

Signatum Norken im Königl . Preuff . Bmt-
grrichte , den 7 . November 180z . Hoppe.

26 . Bey dem Stadtgerichts in Norde « ist
, uf Anstichen desZusitz -Commissaru Loth,MLn-

klstsrlo de- weyl . HsusmasnS Fecks Zplerös
Jacobs Erbe» namins , citatio eäletsliZ wiött
all « und jede , welche an ;

'
k-as von dem HsuS«

mann Harm Christopherö RosrndvhM am M
März 1304 an den Böttcher Henge Janffeli öf»
se - tsich und von diesem den 19. Ottoher sj . a.
S » den weyl . Hecke Eylerds Jacobs privatiA
Verkaufte im Norder Kluft ölen Aott ftd klw. ,
hip . belegem Haus mbst Scheune und Garkü
ei» Erd - Ergknrhumö - Pfand » Pienstbarkits'
Benäherungs - oder sonstiges Real »Recht »uö

Forderurgen zu habe » vermcynen , camterwi-
uo rexroäuetzioulu et anriotstiMis auf öl»
SS. Frvruar » . L Vormittags ic> Uhr , ««llt
der Verwarnung erkannt:

daß dsrAusdltidendt mit allen ihren etwaizm
Neal - Anftrüchrn «nd ForderunM auf öt«
mrldttts Haus cum »unexls psaecluchttk,
und deöhaid zum ewigen Stillschweigen M«
wiesen « erden ssllr >r.

§ !Znsru « Uoräss lll Luns , den 8. NoMörr
eKoz. AmtLverwalrer , BürgeMMk

und Rath.

Litatic » LdictaliS»
r . Bry dem Stadtgericht zu 2 möe» iff

i« Sachen der Geesks Zurzens Saarmauu »
der ihrem Ehemann , den Matroftn Geerö3 » !

rine ' Edictal ^ LitatlS »seu , Beklagten,
besagten Geerp
schejdung , da
9 Jahren mit he
von hier nach 2
Abend an Bord §
emgeflurden habe
geringste Nachricht von , eimm
sich gegeben , mithin si - nicht wtssr » °° °

^ «

iru , -oerragikn , eine E»
besagten Geerh Janffen , zum Behuf " A
scheidung , da Beklagter sich vor
9 Jahre . ! mit hem hiesige» SM " D ' ^ ^ §

bcgr!" " u » c-
und!

rr Jei . - . ..
geringste Nachricht von srimm Mfrmh^

hier nach Antwerpen b-grsen , »
Abend an Bord gegangen , und nch " '^ , die

« . L
°

ft « S. l- L L

« och am Leben sey odcr nicht,
vom ZO . August jüngst rrkarmr . CS « ^
nach der beMeldte Matrose Keerd Auui ^
wegen Bürgermeister und Rath ^ lött»
hiermit citiret und abgeladen , u« « . ^
Decemder uächstkünstig des
io Uhr , entweder in P" ?on » d-r °ur>* ^
hinlänglich instruirten Blüh«»
die hikstge Justlzcomm-ssariin , S »« -

^ ^ ,z.
Mencke , Reimers uns Huaeeherm ° s
gen werden , zu Rathhause vor d -
ßsuLt . Röstngh , zu e ' fchktt>eu , uaS

^^^ ^
den durch seine Ehcftan G - 2i'

K . . . , gehörig
selbst augestellte



rn >S

i« imtwvrten , sodann dir zur Widerlegung
tlistt Klage dienende, etwa in Händen Habende
Nwufts -Mittel mit zur Stell « zu dringen , uud
die «ndliche Instruktion der Sache abzuwartrn,
m« der Verwarnung : daß im AusbleibuugS«
D die Ehe ill eoutuMaciam getrenner , und
Mazür G . Janffrn für den schuldigen Theil
»!lmt « erden soll.

öigMum Lmäae in Lnris , den io » Sep¬
tember I80Z.

Sachen , so zu verknusen»
i . Vermöge bey diesem Gericht « und in

m Vastwirths Warner Berend « Voss zu So-
mhusen Behausung affigirten SudhastationS»
Pitentr nebst beygrfügten Eonditisnen,ist dieser,
^ Genehmigung des Odervornmydschaftlichen
Michts , Namens feiner minderjährigen Kinder,
Miktje , Berend , Wemcke und Anna , ferner« Friedrich Geerds , Namens seiner EhefrauMe Mrners Voss, sodann der JimmermeisterT 'ttd Franzen Sirmring zu Emden , Namens
Mk Ehefrau Engeldrrta W . Voss , LheilungS-Mer ftrywillig entschlossen , folgende Grund»Me m dreyen von 8 zu 8 Lagen abgekürzten« rimnkn , «emlich den 17. Januar iMS und
N rz. ejuaäsm auf der hiesigen Amtgrrichts-v lide , sodann am zr . Januar a. L des Nach»
„ »ag- um 2 Uhr zu Ovsterhusen in drserster«" »»heuten W . B . Voss Behausung , öffentlich
ül. und im letzten Termin ( jedoch inHin-M der Miudrrjahrige « , unter Vorbehalt
MormundschastUcher Approbation ) losschla«zu lassen ; als nrmlich:i Dreh Grasen Landes , welche von vrreitr-

M Taxatoren auf 372 fl . in Gold pro
Grasgewürdigrt worden , schwettend : § >st

den Amelands -Weg , Süd an dry Syhl»
uchterLamme Udben , West an Dirck I.« wart und Hinrick Janssen Wittwr , Nord

folgenden gß . Grasen;^ und ein halb Grasen Landes , welche
Av vereideten Taxatoren auf 430 fl. in
Goldpro GraS gewürdigrt worden , schwer,« nd , Ost an den Amelsrchs - Weg , Süd
A vbigr drey Grasen , West an Wrerd

.x w!" rds , Nord an Warner B .Doss;^ ^ 7 !" Tarten , die leege Thünt genannt,
Milcher von vereideten Taxatoren auf^ fl. kn Gold - « würdiget worden.
lch«.tt .»d Gold ^

Vst an Jacob HsrmS , Süd
( No.

an Warner B . Voss , West und Nord a»
de« Kirchvogten Jan Herren.

Diese Grundstücke mit noch einem Garte »,
schwetteud:

Ost an den Hausmann Warner Bereuds
Boss , Süd an das Oosterhuser -Tlkf , Wist
an Jan Heeren , Nord an die Heerstraße,

fämmrlich in und unter Oosterhuse « belegen, ha¬
ben Extrahenten von ihrem weyl . Oheim , Ulfert
Brrends , per tsüamsntum geerbt , welchem
dieselben aus der riterlichrn Erdtheiluug mit fei¬
nen Geschwister « in Eigenthum verblieben»
Weil aber dieselben bis ästo im Hypothekenbu-
che nicht registnret sind ; so wird zugleich, zur
Berichtigung timii poüeÜlooiZ , der jetziger Be¬
sitzer das Aufgebot gegen alle Rral - Präten¬
denten und Servituts » Berechtigten hiermit er¬
kannt , uud demnächst Alle und Jede , welch«
etwaige Erd - Kigenthumö - Dienstdarkeits - Reu¬
nion - - Pfand - oder Näher - Rechts « Ansprüche
daraufzu haben vrrmeynen , hierdurch eäihtali-
ter vorgeladen , solche innerhalb dreyen Mona¬
ten , längstens in terinino den lü . December
Vormittags 10 Uhr anhero anzuzeigen uud
nahmhafr zu machen ; widrigenfalls sie damit
präcludiret und ihnen in Ansehung derselben eia
ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll. -

Signatum Emden im König !. Amtzerichte)
den 9 . August i8vL . Detmers.

s . Des Ahst HaLben Johannssea Ehe¬
frauen adelichcs Landgut , Laddickenhausru , im
Sillenstäber Kirchspiel iu Jrveriand , soll am
27. November Mittags 12 Uhr auf dein Rath.
Hause zu Jever bey breunrnder Kerze verkauft
werden . Dieses Landgut besteht in 80 Grase»
Landes nebst guter Behausung und Kirche - und
Lagerstelle » . Die Verkaufs - Bedingungen , der
Freybrirf , Heuercontraet und sonstige da» Land¬
gut betreffende Papiere könne« vorher » beyin
Consistoria ! - Secretair Mmffe « , welcher auch
nähere Nachricht darüber gilbt , eingesehr»
werden.

Jever , den 25 . October i8oz.
z . Der Mahlennrlster Jmnes LübberL

dt Hahn ist freywillig entschlossen das ihm zu¬
gehörige Wohnhaus an der großen Straße i«
Comp . 8 . Nro . iz . durch daS Vergantung - -
Departement am Fte» , izten und 22 . Novem¬
ber auspräsentiren und verkaufe« zu lassen.

Conditione « find bey dem Vergantung - «
Actuario Loesivg rinzuseheu und in Abschrift ge»

46 . Ooovovv .) ge« -Z
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rro -,

gen die GelEhr z« habt «. - >- .
Emden , den zo . Oetob « 4805 . . , . )

- - 4 . Der rhac:le - ^ ««Lxtor L^ BsGMEM
der, ist freywMg « ntschicffen , folgende Grund-
Stücke , als : - .
« r ) Ein H« wr « yd Garten an Ker kleinen Oster«

straßr in Comp . 6 . Uro . SZ. , -
- ) Ein Wohnhaus und Garte » an der Bol,

reA-ThokS -Straß « i« Comp . 12. Rro . ior>
3 ) Ein Haus mit kleinem Garte » an der In«

den - Straßr in Comp . rz . Nrs . 46 . »
durch da - Vcrgantungs - Departement am 8ten,
iZte » und 22 . November c . auspräfentire » und
de» Meistbietenden zuschlagtu zu taffen.' Eonditionen sind bey dem Vergantung - - Ae,
tuario Loefing einzufthen , auch in Abschrift für
hie Gebühr zu bekomme ».

Lmäae m c ' uria , den Z0. Oetrber I8v §»
5 . Vermöge zu Greetsyhl üsfigirrea S »b«

hasiationS - Parrsts mit beygefugten Conditio»
uikus , sollen dir denen Erben der weyl . Ehr»
leut « Gerjet Zsnssen und Garderg Eden zu»
ständige - zu Grimersum belegen» Immobilien,
als:
, ») ein Haus nebst Garte » , zwepen Kirchen»

fitzen und 5 Tvdtengräbrrn , so auf 1350
: si . und ,

d) ein aus 6 Beckern bestehender Außengartrn,
- so »ns 200 Gulden in Gold nach Abzug

der Lasten eidlich gewürdigrt worden,
GM 28 . bitsts zu Grimersum subhastiret , und
denen Meistbietenden , lalva »pprodstione des
hiesigen Amtgerichts , des wollöblichen Magi»
Arats zu Emden und des hochfttvher "lich« n Irn-
veltschen Gerichts , zugeschlagen « erde».

Etwaige unbekannte aus dem Hyvotheken»
buche nicht constirrndr Real » und Diruftbar-
keitS - Pratrndentes müssen sich mit ihren An¬
sprüchen längstens im gedachten Lrrminv mel¬
den ; « idrigenfakS sie damit nach erfolgtem Zu»
schlage gegen die neuen Besitzer und in so weitste
di« Grundstöcke betreffen , nicht weiter gehöret
werde » Men.

Pewsum im König !. Amtgerichte , dt* ist ««
, ^ ^ November 1803.

6. Die Eheleute Dirk Hansen und Ez«
Ohtzes Heikes zu Olde sum wollen ihre Im¬
mobilien, , als Haus - und Ziegel Buden mir
Pfanne « - Ofr « , zu Oldersum auf her N -nstsdt
stehend , mit den dabry befindlichen 7 Dirwa»
tzen Land , nebst Obst « und Kohl - Garten , ans

Donnerstag den -2 t . November dvri-. Sischmii-
tags um r Uhr zu O dersum in des AuswienerS
Egberts Hruse verkaufe « lassen . Dir Coobi-
tionts von ^diesen Immobilen sind alle Tage
Frstz

's oder adschrlftltchfür die KcLührea
tey öenöNKtem, AlrsMieuer inDltzerfvM zu in
kkWMcn. -

.iOlder .svm- den 29 . Octoder rspK
H . O. Egberts , Ausmimr . ^

' 7 . Vermöge deö bey der» Grrichle zu
Evenhurg affigirten SuthsstsuonK - Patruts
nebst Verkaufs ? Bedingungen und Tore, welche
auch Hey dem AusmiknerAibrrcht hieseldstriiizli-
sehrn und für die Gebühr abschriftlich zu habe»
sind , soll das z«r Concursmaffe . der Eheleute
Claas Willen Boeckmeyer und Hilke Hams
Meyer gehörige , in der Zten Kluft Nre . ir . zu
Loga belegen » Haus mit Garten , fs iu Last«
und Gerechtigkeiten für -einen halben HM lu¬

get , und wozu an Pertinenzien zwey Wihn
Kämpe von resp« SZ- Graserhund ü Dicmathiu,
sodann z ^ Grasey Mredland in 5 Stück » »ist

4 Archer Bauland , nebst einem halbenTossmohr,
2 Kirchkkfitzen und 2 BegräbnWkilt » gehl" »,
welche sämmtlichtJmmobilir « vonvererbiNNLS-
xstoren , nach Abzug der Lasten auf - ZD E'
5 Stbr . Cour , angeschlagen worben , in dr «v «»

Terminen , nemljch am 16 . Decemb« i 8°5 »!>>>

ii . Februar izob Vormittags io Uhr auf M

sem Gericht » , am ir . April rSoö NachniittGo
2 Uhr aber in dem WirthShause desNenstBE
hoff zu Loga , im Ganzen , und M M 7^
Dismembrations - ConsenS dazu eriM
auch bey Stücke « feilgrbvten , und bm
bietenden , indem auf nachher etwa eiokownE'
Gebot « nicht weiter reflrctiet wird , mit AM-

halt gerichtlicher Approbation zugeschlaM >»"

den.
Zugleich werben alle etwaige nicht »usd«?

Hypothekenbuchr constirende Real - Pkatince» .
dieses Grundstücks hiedurch aufgeforterh ly

etwaige Ansprüche , sie mögen das Ei
desselben betreffen , oder besonders i» den

tzurgs - Ertrag schmälerndenDienstbarkeit«» W

stehkri , m termz^o drn .rr » Äpii!
Soemittags auf diesem
mb deren Rachweisting zu gewärtigen ; wW'

genfüstssie, , nach erfolgter M ).ubicatiost,-
den neuen Besitzer rucht weiter gehöretw««" «

so8en.
Evenburg iv ^uälpio, den ro . Ottober r^

'

Detwers.



8. Auf Ansrrchrn H«S Hinrich Luirs Mug«
mhorg , soll das seinem minorennen Sohne,
mt MuggenLorg- zugehönHe Wohnhaus an der
Nhlenstraße in Comp. rr . Nö . 8S . , so von
L-MorK auf z6o fl . hsll . Courant gewärbii»
ßkt , d -:rch bas Vergantung » - Departement am
l ;tw , Insten und Lyften November auspra-
siatmt und kstva approdAtivue juäicü pupillL-
ris verkauft werden.

Conditisnrn nebst Taxation » » Protokoll
D Key dem hieftlbst auf dem Rathhnufp offr«
guten SubhastationS - Patente , wie auch dry
d>« VrrgautuugS - Aetusrto Loesing emzüsehe«
mb bey letzteren gegen dir Gebühren in Ab*
schrift zuhabrn. . ^

Emdes , den ^ . November 1805.
, S - Der Kaufmann Cornelius van Piksu«

AsteynMg entschlossen , das ihm zugehörig«
Wohnhausan der großen Brückstraße ia Comp.
id> No . durch das Vergantung » - Departe»
irüut au, iLten , szsteu und Lysten November
Mipräsrntireu und verkaufe« zu lassen.
. . Ferner ist drr Gastwirth Philipp »- Kohls
W entschlösse« !, an genannte« Tage« das ihm
WHLrige Wohnhaus an der Olivrustraße in
i.mp. ry No . 6 ! s . »erkaufen zu lassen.

Endlich soll an den nemlichrn Tage » der
°t« Kaufaraun Caspar Hinrich RivgiuS zuge«
donge Tasten uebft steinerne- Häaschr « an dem
Wen Gange in Cokip. 13 . N0 . 7 - . au- -
"^ >Mijret und verkauft werden«
. Cdüklüonrn wegen dieser Immobilien find

ty dra! Pergauiungs - Aciuario Loesing emzu-
i'Sül und gegen die Gebühren in Abschrift zu

!,
L «dru,' drei 7 . Octsber 1825.

. . . io . Mrtihsher Approbation eine- hochlöb»
N Magistrats der Stabt Emden, als Herr»

Mt dhstr Herrlichkeit ', -sollen auf das von
^ MigiN Old. rsummer Kirchrögte« Marten
^ «rs , Zgjst Jviste « Wegen - , uud Caspar
^ vtds Haffedrork , Namens der Gemeine an,

die der OldersummrrKirche zu.
Mlgr -vier Grasen Grünland , von Ontje Fol,
^ zernssrüem Hrtrd , in der Commune Rv,

vhnwrit Wolters Terborg belegen, zur
Mng der zu deren vollständigen Adquifikion
MeLhirten Schulden / und überhaupt zum Br»
k,? Kirche , am Donnerstag de« 5 . Deeem»
w ^ " stkhend Nachmittags präcise 2 Uhr in der

? usa » g des Busmirner » Egberts zu Older,

fum öffentlich verkauft obervererbpachtetwerde«.
Diese vier Grafen Landes liegen ostwärts

Wolters Terborg , find ring » herum beschlötet,
und granzeu Ost an des König !. Preuss. Ober¬
sten , Herrn Grafe » von Wedel Laub, zum Busch«
pfütz gehörig , West- an ^ an Brüns Lc Consorteu
Land, Süd da DeichnchrerS Heye Reiner-
Land, Nord aber - an de« Wolters Terbörg-
Weg , und find «ach Abzug der Laste« auf noa
Rthlr . , Eintausend Ein hundert Reichsthaler
preussiischSilbercourant , eidlich gewürdigrt.

Alle diejenigen , welche dieses Stäcklanö
zu besitze« fähig , und annehmlich zu bezahle»
vermögend find , « erden nun hiermit aufgefor,
drrt, tn dem präfigirten Termin sich eiuzufia»
drn, um Couditiones zu vernehmen, ihre Gebot«
«bzugebeu und nach Befinden der Umstände de»
Anschlag darauf zu gewärtigen ; wodey ihnen t«
Voraus dieVerficherung gegeben wird, daß auf
nachherigr , wenn gleich bessere Offerte« , gar
keine Rücksicht genommen werde» wird.

Die Verkaufs - und respektive rveutuekle
Vererbpachtungs - Londitionru nebst Taxe find
dem bry diesem Gerichte affigirten Subhastatk-
on- , Patente beygebogen , erstere auch Key dem
Bnsmienrr Egberts zu Oldersum vhneutgkldlich
«inzusrhen, oder abschriftlich gegen die Gebüh¬
ren zu bekommen . -

Lignatuin Oiäersum in ^uäicis , de« 4 . No¬
vember l8oZ . Möller,

ir . HarmIanffrn inBiSquard istausfreye«
Willen gesonnen , sein HauS und Garte » , so¬
dann « och einen besondern Garten undKirche «-
Bank in Visquard , am 2y . November in de-
Taake Lupkrs Haus« daselbst öffentlich zu »er¬
kaufen . -

12 . Am Freytsge den Ly . November will
der Awirnfabricant Claas E . Boekhout , <q«w
rnsu6st . der Adriane Magdalena Heyneke^
auf vorher ercheilt« gerichtlicheCommission, drey
zu Jemgum an drr Obersiethmrr» Straße belä
geür Acker , daselbst beym Vogte » Meyer kffeM
lich verkaufen laffm. Diese 3 Archer find uebtv
einander belegen , zusammen 6Z Fuß breit «ud
jeder 18s Fuß lang , mithin zum Hausbau sehr
gelegen. , ; ^

'
>. >

iz . Die krovilorss des hiesigen Waisen«
Hause» « ollen mit Bewilligung de » wollödliche«
Stadtgericht » eint daselbst stehende Rößmühle
mit Audehör, verschiedene Meubrla und einige
Ksldschmidt» « Geräthfchaste» am bevorstehen¬

den



nvä
den 22 . RovemLrr Vormittags io Uhr daselbst
durch de» Äusmienrr Eucke» verkaufen lassen.

Esens , den S. November 1805.
H . Gucken , Ausmiener-

14 . Auf Ansuchen des Kirchen- Vorstehers
Ulfert Gdkrn zu Middels , von einem hochwür«
kigen Cor sistorio gegebene Erlaubniß und ge-
richtlichrr Ecktmisfion, sollen am Zo. Novem-
ker Vormittags io Uhr, die in der Kirche zu
Middels , resp . unten in derselben und auf dem
«eurrbautrn Prichrl angebrachte Sitze , össent»
dich an Ort und Stelle verkauft werden.

Aurich , den 7 . November 1825 . Reuter.
, Da von den hohen Lüudes - Collegtttt

^ hirfetbst , di» Niederschlagung des KircheiwGr-
Hölzes bey Wolle genehmiget , und zu» Ver¬
kauf der darin bisindlichm Stämme die Com¬
mission von de« Herrn Beamten rrthnlet wor¬
ben ; ' so wird daz» Terminus auf dsn 2z . No¬
vember Vormittags . yLhrnngesetzet , als wann
sich - Liebhaber im gedachten Gehölze eirßuden,
die Conditioues vernehmen und kaufe « wollen.

Aurich , den 7 November L80Z. Reuter.
IZ . s) p WoeueäsA sten 27 . November

Itzo^ ullsn stoor Üe Nsskelasrs Ldarpencisr,
Helmers en kLveriüeiir ulhier vp ste Leurlell-
rasl vpentlxlr verhpZt vorstenr

rnin . ZOv Lttihkeu 8t . 6r !lss - eu § t. Lri-
ffol-

22 Ltuliken Lstteiclrs Lrariclen '/n,
S Ltuleken MuLsst - 'lV^ u,.

, S Ltukken Vosrioop,
S Vschn Lrsmor lurtur ^ »
H ösulsv Luriren,

ic > ZLsley Xurkdout an
I Lsultse 8^ äeii - X >- uÜsn;

»sie steeLS Loesteren 27m 2 Oss ^ en voor stell
Verhoop te bedien.

Llmsten , äs » 7, November
z,6. Gerhard Jbelmg und übrige Mit -Jn-

terrsseuten der Ladung des kürzlich von Guade¬
loupe angkkomwrnen Schisss » äs Koox - vsn
Deer , Capital « Friede . Jac . Buck , sind wil¬
lens diese Ladung , weiche aus einer ansehnlichen
Quantität feinen Guabrlcupe - Demmerary « .und
Domingo « Cafftt und S4Z Fässer weißen Und
braunen Guadeloupe - Auckir , so wie einer Par-
thry Eampeche » Holz besteht , am S7sten dieses
Monats Morgens y Uhr hieftlbst öffentlich auf
- er Waage verkauft « zu lassen.

Leer , den 7. November 1805.

- 1 ^ Vermöge des b,y LM Krvftitichftj«
Aurich cssigirken Patenti Subhastattonis niit
Verkaufs - Bedingungen , die such dry dem A«c-
tions - Corrzmiffair Reuter eirzufthen uni- ab»
schriftlich zu .haben find , soll der d» Brüdern
Zacoh und Severin - Severins gehörige dritte
Mtz auf dem Spezzrr - Fehnr , u» Weste« an
ehren sten Platz , ins Süden gegen die Haupt«
Wieke , ins Osten an den ihnen gleichfalls gehö¬
rig grwrftnen und an die Ober « Erbpächter
des Spezzrr -Kehns öffentlich verkauften4. Pietz,
ins Norden an das Großc -Frhn deschtpettet, eid-
lichWwürdiget , nach Abzug aller Laß» , auf
L868 ß. in Golde, , am Mittwoche » dei>2A. 3»'
vuar i8 °s Nüchrnittags 2 Uhr im Wrrhchsu.
ft des Sprzzer - Kehn« ößentlich feit gebtte«,
« ttd dri» Me -stbirreoLen , irrdcm auf hie, rach«
her etwa rmkommende Getore nicht weiter re-

fiectiret wird , bloß « tt Vorbehalt swtgttichtl.
Approbation , zugeschlagr » werde«. ^

. Jugleich - werden ache aus de« HWcthe«
quenbuche nicht coustiren .de Real » Prätesdeu-
tru , besonders auch die zu einer brr- M«

tznng- , Ertrag schmälernden Dievstbarktik - Bt»

rechtigte hir -ritt oufgefordert , ihre rrwaige Ge¬

rechtsame spätestens am 28. Jauner i8os,
Vormittags , auf dem Kmtßericht«
znmklden , wiSrigrns sie auf rrfvlgtenAuschisg
damit gegen den neuen Besitzer, und in sa M»

fix obiges Grundstück betreffen , nichtwruerge

höret werden ftllew . H ,
Signatum Aurich im Amtgerichte, de« l 4»

November 1805 . Teltrug.
iS . Vrrmöge zu Greetstel sfsizi" e« End

hastations - Paters mik bevgisügtc» C°Kv >>

nrn soll das zur Concurs - M - ffr ter Ehr«

H -ur -ctz Peters Dircks und Luhe Zanffw S»

Eilsum gehörende Hans und Götten dcfstv«, >

auf 265s Gulden in Gold , svdam, dasM-
welndrennerey - Geräthe , so erfsZooZ <s »>

Courant eidlich gewördiget worden, am « -

Drcrwder nächstkünftig zu Eilsum s" ^ , . ^
und denen Mkistdietcodea istts spxrod»
Müreü zugtschiage » weror «.

Taz 't und Corrditiouka sivb fowrl aus

Awtgerichte als dey dem Justiz . CernmOr -s

Scheite « einzusehen und für die Gebühr «bsch" st^

lech zu bekomme«.
Pewsum am KZingl. Amtgerichte, de«

November1305.
ly . ÄiLapttam des Bäckermeister Hi»r

deck



süs -aiiLS», MM-MMUSaUMM

itMttwt HvM svy düs ihm zugehörig« Wohn»
d »« SNdem neuen Marktein Comp . io . Nro . 55.
i«!h dar Vergantungs - Departement am ssstrn
>«d r- . November und endlich am 6. Decembrr
ukpräsentiret »nd verkauft werden.

Csnditionen find bry dem Vergantung««
Wario ioefilig eikizusrhe« und gegen die Ge«
tiihtt» in Abschrift zu Haben.

Der Bäckermeister H« R . Hoorn und
?l>nssrtrn find frrywillig entschlossen , das ih-
««>zugehörige WobnhauS an der Wester . Bütt«
Mt in Comp. Z. Nro. bz . durch das Bergan-

Departement am sssten und sy . Novem-
sodann am öken Dccemder auSptästutirest

>»d verkaufe« zu lassen.
Konditionen find beydemVergautungS -Ae«« «» Lvefiug «inzusrhrn und in Abschrift zu

Emden, denrz . November 1825.
^ 2ü. Die Lxeoukores tsstsmsnti des weyl.
Ezigers D . Mvemeö , brr Quartiermerster

Diun , Vierziger D. Z . Duiff unktCam»
Miy - Zxntrolleur A . D . Cramer, wollen durch
^ Bergantungs .Departement folgendeSchiss»

am ryten und Lösten November, Und
,
M a« zten Dreemder auspräsentirrn und

^ Meistbietenden talva spvrvdstroris suäicii? .Msnz zuschlagru lassen , als:
rM Bntheil aus dem Coffschiffe AugenetaE »n , geführt durch Capitain Bonn«
77,°?" tnd , «nd gewürdigt auf 218 st.rM Antheilr aus dem '

Coffschisse äs ? s!m-
dvom , geführt durch Cspitsm Zan Dreyer,rmdgewürdigt auf 711 fl.
lissv , geführt durch Capital« WiSem G.

rKel N ^ '
r
^ gewürdigt auf 531 fl.

>7.
E ^ ll aus hem Coffschisse Pieter Caf-

ÜPÄVthri
'
l gus dem Coffschisse, äs joi^ etissn . - "" iNk ""

fl.
- — ^ .kter ^.- ,-per Piepersderg , geführt durch Capital««ädert Kobs, und ' gewürdigt auf Sl2 fl.ro stbr,

rM Sktheile aus dem Coffschisse, EsnersI
^ vLiiicksr , grführt durch Capital« Harm

und gewürdigt auf iröö fl.' ^«
. Anthrik gus hem Coffschiffe Umervs,

. MuhM durch Csxitam Sybvld Janffen,
- r.., gewürdigt suf zoo st.^ ?/A » ! heil ans dem Coffschisse, äe xoeäs

g^Sh . r > Sapitm- Krkttd
und gewürdigt auf 453 ß. 3 stbr.

Autheilr aus dem CMchche ^ exmuns.

geführt durch Capital » Hi» der! I . Kütt,
und'grwürditzt auf 468 fl.

xzte ! Antheil aus dem Coffschisse äs Vrouv
Isslks , geführt durch Capitain Matthias
Veldhuis , und gewürdigt auf 26z fl.

^ 15 stbr .. .
Zf-ztrl Bntheil aus dem Coffschlffr äeLlorsen-

Aerugeführt durch Capitain Dirk DrrkS
Mrmien, und gewürdigt auf 78ifl . 12 ßbr.

sIktl Autheile au« dem Coffschisse äs tves
lZs-mLsrs , geführt durch Capitain Au»
drees Duiff , und gewürdigt auf 2L0 fl.

FZtel Bmhrile aus dem Coffschiffe äs Vrouv
Lttms , geführt durch Capitaiu Jonas Lau¬
fens , und gewürdigt auf 750 fl.

rßtel Anthei! ans dem Coffschiffe äs Vrisnä-
lcdaxslrrL ; geführt durch Capitain Jan
Herren Arrnds , und grwürdigt aufZzyfl.

sämmtlich Hollo Conrant.
Csonditl

'one« nebstTaxations - Prototoll find bry
dem auf de» Börftnsaale affigirten Sudhasta-
tio«S » Patente , wie auch bey demBergantungS«
Actuario Loefing einzuseh«» und bey letzterm g«-
gen die Gebühr in Abschrift zu haben.

Emden , de » lg . November 182z.
2l . Kaufmann Gerrit Swawe und Gast«

wirth Gerbt Swalve in Bunde find willens, ihr
grmeiuschaftliches daselbst im Mühlenrott bele,
genes Haus und Garten , am Donnerstag den
z. Drcembrr in Bogt Stierman Behausung öfi»
feutlich verkaufen zu lassen.

Weyl. Harm Stoltr und auch « eyl.
Ehefrauen Rixte Müller sammtliche großjährig«
Kinder wollen ein in Bingum belogene« Hau-
mit noch einem separaten Tarte « , am 6. De«
cembrr in Vogt Buühövrrs Behausung öffentr
lich verkaufen laffr» .

Des Jan Verends Plaifferr sämmtlich«
cvnscribirteGüter in Vrlge , als Kühe , Pferd«
Wagen , Pflug , Hausgerath rc. , solle» am
Donnerstag den ri . November daselbst öffentlich
verkauft werden.

sr . Vermöge eines bey dem hiesigen Stadt¬
gerichte affigirten SubhastationS - Patents nebst
beygefügtev, auch bev de » Aedilibus einzüse«
henden , und für dir Gebühr abschriftlich zu Ha¬
ber: den L-xr und Coudiriontn. soll das dem Gew- '

,
gleßtk C. H . Aauffmann zugehörige , im Süder«
Kluft gtrn Rott lud bko . srg stehende , von de, l
eibigte-r Lapr-tore « auf 4200 jt. Ostft. it, GM«
gerichtlich gewürdigte Haus n«hst Gar rn

»r«y«



Hrrye», auf Leu röte» Deember ». c ., de« rztt»
Januarii und den lUra Frbruanr a .. L. präfi-
girtea Liritaiiorrs , Termiuen Nachmittags um
s Uhr im hiesigen Weinhsafe öffentlich ft -l ge-
tzvthrn , und dem Wrißbiechrndrn mit Vokds,
halt gerichtlicher AKprobat!»« zage

'
chlrgen wr-r-

dm. - 7,
^

Etwaige nnbekannte , aus dem Hypvlhr-
krnbuchr « rcyt coastirende ZK-el - Prätrndsrrten,
« amentlich Servitutö - Brrrchngte , müssen,sich
späcesteus in dem . letzte« AcitarionS -> Termine
melden ; widrigenfalls selbige mit ihren Ausprü.
chen aus demeldetes Haus cum svnexissachrr-
folgtem Zuschläge gegen den neuenBesitzer

" und
in so Weit solche das Grundstück betreffen , nicht
Weiter Werden gehöret werden.

LiANstum öüoräas inLuria , den 26 . Octvder
1825.

Umtsverwalttr , Bürgermeister und Rath.
2Z. Des weyland Jaddc Javffea Witwe

Baafckr Iaoffrn , ohnwrrt des neue» Werdumrr
GrashausrS , von ihrem mit weyl . Bvlduin Fo,
cken , r« erster Ehe erzeugte» Sohn , Johann
Mitklefs , ererbte daselbst brlegene Warfstädte
mit Zubehör, soll in einem Termin am Mitt»
Woche» de« 4trn Drcember des Nachmittags um
L Uhr i» des Gastwirths Jacob Mreuts Behau¬
sung am Funuiz: alten Syhl öffentlich verkauft
werde».

Condition «» sind bey mir gratis rinzufthe»
«nd für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

Wittnmnb , den is . November 1825.
Oncken.

24 . Weylaud Schusters Hinnch Ocke»
KivchhoffS Wittwe zu Caroline » . Syhl will am
Donnerstage densisten dieses Vormittags roUhr
allerhand Hausgeräthe , als : Schränke , Ti¬
sche, Stähle , Kupfer , Zinn , Messing , Bet-

Manns » Kleider . oä>« — ^ -

riss
- 24 Stärk Posim,

soll am Freytage den rssten dieses Donnlttsgz
-ro Uhr bey des Gastwirtbs Gerd Lstermehks
Behausung hirsrlbst, zur Bsfttedigung des Kauft U
mauns Hinrich Wilhelm Lohe , öffentlich verlach Ä
werben. . - - .>0

. Wittmunb , den rr > November 1805.
! Oncker.

25 . Weyl . Cornelius Reinere WiktNt,
Greftcke Lsrnelius zu Warnsath nachgelassene
Güter , als : Schränke , Tische, Stühle . Silber,
Kupfer , Km« , Messing , Eisen, Bette« und

Kleidungsstücke ic. , sollen sm Durstage dm ,
- 6 . dies,s Vormittags 10 Uhr , bey ihrer Vr, W
Hausung daselbstöffentlich verkauft « erd!« ,

Wirrmund , den rs . November 1825.
Onchn.

2S . Am Sonnabend den zo . November,
sollen des Ja » Thu « auf dem Heimtz- Mter

sämmtliche beschriebene Mobilien, als : sflhr

gute Pferde , r Wagen , r Pflug, r EM,
Loike, r Misthaufen , Tische ) Stüh!« , Th« ,

zeug , Kiste , Jang « , Bette mit GemMiM,
weitere Acker , Geräthschaften mit ssmmt der

HLctr , wegen rrfiireuder Ausmiercrep Eflbtt,

öffrntllch verkauft « erden.
2/ . Am Donnerstage den 2c dieses, w>» ^

Heyunk Meint - in Großheide, ellerhand HaM«,

Math , Sch - änke, L .GlasekaM , t Taschen¬

uhr , 1 Wanduhr , i Kuh , 4 Schach,

«<

ttn . Man«- » Kleider , sämmtltchrs Schuster-
Geräthe, wie auch eine QuantitätLeder, öffent¬
lich bey ihrer Behausung verkaufen lassen.

Das dem Schiffer Johann Laacks Jhncke»
zu Carolinen - Syhl zugehörige Holz , als:

- 34StückOeichdvllrn, vonverschiedener Länge,
Z2 - Balken stmilicsr,
«0 « Ständer,

, IA , Säge - Balken,
ly « ro Ells,
7z - i6und i8 EÄS,

4 » einzelne 12 ELS,
rsz - 8 und 9 Slls,

.ch°ubuhr , I Kuh , 4 Schasft, georo- .
« -Mdi -osch-rren HaLry ei--- Pacheyl K

Naicssr ! ?
'* « ^ » Mißhaufts, öM -chvet» ^

Berum , de» 12. November lLvz.

. / F«öag , Aukmiruer.

will -ö - 4 ' Drcember RschmiMgssirch
Burg » und Kleidermachrr Gerhard

Felde, sein bishevvvn ihm btt

Hchs an der KirchstraK H-Möfl,

ft « , llvb
^ § » nchs Gästhsfevnkch

F. December daraufeisige ütm

Ms - Mobilien und Hausgemtü- , als : LssI

Stuhle , Schränke, KWK, BrttM «.

»' S!. , össeutlichansmienenlassen.
« ornum , de« iz . November 1805.

Gittermann , Äiismienrr.
'

. .. ..
2Y. Sollt « bie Brrkaufimg öck Immesfl

.ch " chu den EheleutenDirk Hansen m» Etz«

«LM .
auf Dovuerstag den 2l . cvtt.

«echt nach Genügen auSMe » und alss eiuM'
g«»



Wttftn müssen ; so wird ausangrsetzten
l«d>iDachzirge!ky Mit dazugehörigem Laad»,
>-idmch iüiLndrr folgendeJahre, vor, priwo
> isoü bis ultimo I8l2 , der Ausmiener«
Wg gemäß: öffkütlich verheuert. ^
Mrs«« , de« II. November180;» / -r-

, H. O . Cgderts , Ausmiener.
zo> üä instantiam des Kaufmanns Johann

mhud Hermes . soll das ihm u«d dessen Che«
» Mhörigr,Wohnhaus an - er großen Falv
Vßr in Comp . iy . No. 8 . » so von TaMto»
^ aiifSzoofl. hvg . Courant gkwüröigkt, durch

Argalitungs - tzepartemküt am22 . und29.
!>«dtt . sodann am ü - Derember suspräsenti-
Md ülva adbrodstione ^näicü " HUjiillarl» '

Mch wuden. . . . .
> Konditionen nebst Taxations - Protokoll find
ltdeiu hieselbst affigjrten Srrbhastations - Pa,
W, wie aych Hey dem Vergantung « - Aetuario
Wg «nzusrhen und gegen die Gebühren i»
Vst zahadrn.
Wen , den rz . November 1305.

>» 3t. Es ist der Geneverdrenver Marten
fteywiüig entschlossen , das ihm zu»

Mige Wohnhaus an dem Apfelmarkte in
jH
? p> IZ. Nro. ÜQ. durch das Brrgantungs«

^ 'W^rnt am L2sten und 29 . November, so»
> "M bien Dtkrmber ausvräsentiren uvdvrr»
HWzn lass- » /

Conditivne « find key dem Mergantungs»
Evesing eiuzuschm und gegen die Ge-

den iz . November igoz.^ mögr eines dey dem hiesigen Stadt»
«a,kf°^ 8" ttn Subhasiativns r Patents, r.edst

,E ^ re » , auch dry den LsäUIdns einzus «.
Md!» » bi« Gebühren abschriftlich zu ha-^ und Cvuditionen, sollen folgende,
-» M »? - Kaufmanns Behrend AibrrtS Erden,

mann .Albert E . AldertS und des Kauf.
N,lt .^ pb» n Adolph Rykena minderjährigen
^ öwvrer Eh« , Ek» Ehristina Rykena , in

zugehörige , hier in drr Stadt de»
N/undstücke, als
t,a„ . !" Dsterkluft 8trn Rott lud No. 142.
Ni» ,> HauS nebst Barten und sonstigen

wovon der Werth von beeidigte»
auf dzoo st . Ostft. in Golde ge-

hdlz ? ^ gegeben worden, und
^

"
.daneben im Osterklust 8ten Rott lud

' '43. stehende , auf rhos fl . Sstft. in

Golde , nach Abzug brr Asien , gerichtlich
gewürdigte Haus cum suQLxis,

Heilung- ,halber, in Lrryen , auf Verlangen
von 14 zu 14 Tagen abgekürzten, und auf»rn
SSstrn Oktober, uten November und 2trn De-
cembrr s . c . präfigirten Llcitativos - Terminen
Nachmittags um 2 Uhr in dcm hirfigrn Wein»
Haufe öffentlich feilgrbotrn , und demWrrstbir»
tenden » mit Vorbehalt obervormundschaftlicher
Approbation , zugrschiagru werden.

Etwaig « unbekannte, aus dem Hypvthr»
krnbuche nicht constirende Real » Prätendenten,
namentlich Servituts - Berechtigt« , müffrn sich
längstens in dem letzten LicitationS - Termin*
melden ; widrigensfalls selbig« mit ihren An»
sprüchrn auf brmeldete beyde Häuser «ach er»
fvlgtem Zuschläge gegen dir neuen Besitzer , und
in so weit solche die Grundstückebetreffen , nicht
weiter werden gehöret « erden.

Lign . dloräae in Euria , den rq . Oktober 1305.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
ZZ . Des Jan Heyen bey Hage beschriebene

s Pferde , sollen auf gerichtlich « Ordre , weg«
schuldiger Strafgelder und Gerichts , Gebühren,
am 22. dieses des Nachmittags um 1 Uh* öf»
fentlich verkauft werden.

Berum , de » 14 . November 1805.
Fridsg , Ausmiener.

34. Am si . November, als am Donner¬
stage , will Ed« Hlnrichs Pauls auf dem Syhl,
einige roc» Nothhölzer, eine Psrthie SLifsholz,
als Dirhlen rc . , pl . min . ss ledige Oxhaupte
und Siückfaffrr , rin neue« Schiff von pl. min.
14 Tonnen Rocken groß , öffentlich durch den
Ausmiener Lhoden von Belsen ausmrenen lassen.

35. Am 20 November , als am Mittwo»
chen , sollen zu Aurich im schwarzen Bären des
Nachmittags um bald 2 Uhr, allerhand Blumen»
Zwiebeln , als ; Hyaemthrn, Tulpen , Rannuu»
keln , Crceus , NEissen , Taeetten , Lrirtnla,
rirn , Jonquillen , Lilien , Bergonnnemonrn rc.,
öffentlich verkauft werden.

Aurich , den 14» November i8oZ.
Z6 . Mt gerichtlicher Bewilligung , will

Franz Harms in Extum , als Vormund über
Hrnrich Eden Kinder , des Verstorbenen nach»
gelassene Mobilien und Movrntirn , bestehend
in einigem Kücheugeräthe, als : Schränke , Tr-
sche , Stühle , Linnen , Zinnen , Bettzeug , «i.
ne neue Wanduhr , sodann einiges Aimmergr»
rathschaft «uh i Kuh, am zz - dieses , als am

Msn»



E mo.
Montage des MvrgenS s Uhr öffentlich yerkan-
fen lasse n. .

Aanch , benig . November , isoz . Reuter.

Verheürungen.
r . Wryl . Rorlf Drresmann Kinder Vor»

münde « , Herr Prediger Blickslager und Phi¬
lipp Jausen , sodann weyl . Rorlf GtrdsErben,
sind willens , ihren gemeinschaftlichen Herrd
Landes in Eskulum , am 19, November in Hin-
rich EngelkeS Behausung auf Z Jahre , May
l8oü anfangrnd , öffentlich verheuern zu lassen.

2 . Die Vormünder über weyl . Johann
GerdrS Hayen nachgelassenr minorennen Kin¬
der , wollen ihrer Pupillen Erblassers auf dem
Nenender alten Groden in Zrverland belegenrs
Landgut , bestehend in ys Grasen Landes nebst
guter Behausung , auf L May 1806 anfangrnde
Jahre verheuern , und können die Liebhaber da¬
zu sich am Sonnabend den 23 . November Nach¬
mittags 5 Uhr in Edo Onnen Krughause zu Reu¬
ende einfinden und nach den daselbst vorzulegen-
den Bedingungen , welche auch 8 Tage vorher
bey den Vormündern Gerhard Hayen und Gar«
lich Garlichs einzufthrn find , heuern.

Jever , den L . November izoz.
3 . Da dir hieselbft von der Stabt außer

hem Dammthor hinter dem Damm befindlliche
Herrschaftliche Schanze Mittewochs am 27sten
dieses MonatS hier in der Cammer zur Anlegung
und Haltung einer Bleich » öffentlich meistbietend
verpachtet werde » soll ; so wird solches zur Nach¬
richt der Pachtliebhabrr hiemittelst bekannt ge¬
macht , und können dieselben sich an dem gedach¬
ten Tage und Ort » Morgens um 10 Uhr einfinde »,
auch die im LicitationS - Termin festzusesrtzende
Bedingungen , am Tag « vor der Verpachtungin der Cammer - Expeditions - Stube einsehen.

Oldenburg , auSöerCammrr , d . 7 . Nov . i8oF.
Römer . Schloifer . Mentz . Lentz.

Bonath.
4 . Weyland RorlfS HarmenS Erbe », wol¬

le» goß Grase » Land in s Stücken , unter Ol¬
dersum belege » , ftparatim , zu bauen , weiden
und meedrn - auf Mittwoch den q. December c.
in des ÄnSmrenerS Egberts Hause Nachmittags
um 1 Uhr nach Ansmiener - Ordnung Verheurer,
lasse».

Oldersum , den n . November isoz.
H . O. Egberts , Ausmieuer.

z . Hauömann Hinrich Janffe » Mammen

bey dem Wirdumer atte » Deich, will cmch
Orme Janssrn HartmsnSTochter noie. , de« sii , -i
urrCurandm zugehörige », auf der kleinen LH« » ?
lotten - Grobe belegearn Platze groß 52 Dnmt -
Marsch ^ so wohl Grün » als Bauland , vom vor,
tktfiichen Bode » , nebst. Behausung , Backhaus -
und Morast , auf 6 Jahr , May 1L27 anzutretru,
Mit Bewilligung des woüöblichen AmtgeriW,
am bevorstehenden 6 . Decemder des Vormittags
n Uhr in - rS Kaufmanns Ede Schwittrrs Bi,
Hausung am neue » Harrlinger - Syhl , durch diu
Ansmiener Eucken verheuern lassen . Die drvo»
entworfene Conbitionen sind bey mir §rst!sein«
zusehea . und für die Gebühr in Abschrift zu ha¬
ben. EsenS , den 12. November 1805.

. ^ ^ ,- ch. E «ck«n , An-mit«« » ^ '

Gelber , so « üSgeboten merbem
1. Es Hat jemand im bevorstehrudeiiMo¬

nat May z bis 4020 Rthlr . in Golde zmSlich
Zu belegen ; wer solche ganz oder zum Weil ge¬
brauchen und gehörige Sicherheit stellen kann,
« olle sich bey dem Canzlist Aden « in NM»
melden . /

Gelder , so verlangt werden.
i . Jemand verlangt auf gute Hypothek

und gegen billige Zinsen 5 ä 6cxx> Gulden M.
Wer dieses ganz oder zum Theil zu belegen hat,
beliebe sich bey dem Mächler Jh . D. Bechtcr >->

Leer , welcher näher « Nachricht M -, pttsoa-
lich oder durch postfreye Briefe zu meldr«.

rllotlfLcationes.
r . Die Frau Wittwe von Ress zu Wds»

st willens ihr Haus zwischen den beyden AO-
rw daselbst in Comp . y. Nro . 2L . °»s dtch -wd

i» verkaufen . Liebhaber könnensich Sey derstl-
w» melden und contrahiren . . .

2 . Einem hochgeehrten Public»
mrch drestS ergebenst bekannt gemacht, doßcch

-ine Sammlung der besten und neueste» Les-M

Her erhalte » habe , welche für jeder « »»» wo,

hentlich zum Durchlrsen zu haben find.
Das gedruckte Berzerchmß wird din»e»

^4 Tage fertig seyn.
, Emden , den zo . Sct . 1805 . W . Woort« «

3 - Da ich mich in Wrich als HanbschM
«scher rtablirt , und bas am Markte steh ' »« ,

der Wittwe Ftanckr « nachgelassene Hcu»
' ich « ich
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UW Herrschaftenund Lberhaupt dem ganz»«
Miko sickiz ergebenst , iaBerferiigung Hirsch,
lckmtt kaytslons , Hosen , Mrnnes » mrdDa«
m § - Handschuhe, Mützen allerhand Eoulrur;
ch«rrd^ mjch dimähr « , durch prompte s »d
Aige Brdirnung, mir dir Gewogeuheck kinrS

M wsrrbea.
Aükich, den L, November lfioz.

- Zohrn ^ Wilhelm Vvigk.
. 4 . , Rrdslph Harms Müller zu Ochtelbur
M tzoä der Auricher Meede fünf rocht und ei«
Nerzes Enter wrgzrkommeu; irr zrothenfind
kMttket in jedem Ohr , von unten auf «int»

dar. fchwarzr ist nickt gemerkt , fvn»
W M» iß nur daran krnntbarr eshat vor dem Kopf
N >!«r§ «eiZrs , und stellet einen Kyl vor, Wrr
W ^

. tkm,Mk« Entern Michrichterkheilenkann,
N eine güte Belohnung»

5 . Auf künftigen Öfters 1826 verlangt
°t'- BLckrrmelster Jan Airs in Norden einen
MhUsch .?, - wrr Last h rt -die Bäcker » Pro,
Mn zu lerne» , meid « sich mir, dem ersten per,
mlick oder hur-ch fta -ukirte Briefe- -
> Es wird in Norden m einer Bäckerey"» Hacker - Grselle verlangt , oder ein star,d

echrdurfche , um auf Ostern in Dienste zu'" >Al der beliebe sich persönlich dry Usolf
Müller je eher je lieber zu melden.^srdrn , dr« 11 . November isoz.

> 7' Joseph Cartschneider aus Tyrck zeigt'"» Mhrrrn PudUkv ergebenst an , d .-ß er auf
»

"" >«««« Deich im vergoldeten Becher in Am»nsr», sein Lager hat, womit er sich den Hand-»Olreih -udtn «u 6rc >s empfiehlt , und anjr»^ ^ ' Unüffis- cu aui im « t.
ist svnr roten bis zum Lg den November

l von Oldenburg , in de - Frldernstrüße
d,» >? aiws ersuch «kr . avseh - lichrs Lager
« möglicher Holzwaaren , alierlrp Kin,
s. ^

'
stchen , schwarze und vergoldete Schil-

Hi. Ehmens . weiß lackirte und gemadlte-
„ W ^asr> Vasen , Figuren , beweglich klin-

unterhaltende Kinder -
' und Gesell»

n /^ pirlr hat , und sowohl en 6ros a!S eo
, zu - de» billigsten Preisen verkauft.

bat er vor -äthig und nimmt Befiel»
2 °

,
"
.
°llf all? mögliche Nürnberger Waareo,

i^ Iche » Instrumente , Violinsaitrn , ma.
? ">nisch- n , mechamschru und sonstigen Sa»
' ' Er bittet um geneigten Jusprach.

S. Zn de« Ditzumer- Haft - liegt «m
( No.

V

Schmack - Schiff , - roß 44 M ckenkasten und
13 Jahr alt , welches der Fahr . SchiffenZsaak
Jausten daselbst aus der Hand zu verkaufe»
hat ; Liebhaber können sich von Stunde a» bey
drmfelben milden und Mit ihm unterhandeln»

'
Ditzum, den S3. October iSoZ.

y . Ich habe wiederum von Stunde « as
eine mödrlirt« und zu allen Bequemlichkeiten ein¬
gerichtete O brrstübe zu vermiet Heu ; wer Ges'
brauch davon mache » kann , »er Melde fich de-mir.

Zlurich , den Zi. Oktober 1805.
I . F . Bertram.

10, kn ^ esustsr 6ssr een Xoopwsus-
kkms voor cie ^ ssZs , over wet een vrz-e Op-vssrt , deL Ilms beüssnäs in s Veröuiptus-
Uoo ^, r,vsLr weerts bet >8 een nieuvv tsiebou v̂,
vnäer 4 äUpveiäs sinket en 2 Xsukens en
Hoven A hssrnerL , hier SAtsi- 4 Osbouvv vrr»
1 VerrZuipin § , beAssnäs in 2 tkenbens weh
Ne §eubLch , » IIsL deck detirnmerä , t ->xlrt äs
Mesröe Hoov il. ho ! !> , <Zis ckult heeFc te Hoo¬
pen , ksn dz- w.z? domen 6N dopen vsn § top-
-äen sn en Us ^ det sslve dew-onen xZost.

Meenstsr , den 4 . bfovenibsr igoz . -
^sn Miikens.

Ti . Ich habe wirdrr eine Parthie Oe ft»
erhalten , worunter such die so sehr beliebte
Jeurung - sparende Gothaer Pyramiden , und
rffrrire solche zu dilligern Preisen , als bisher»

Neustadtgödens, den Zo. Oktober 1825.
»

'
Henrich Oelrichs.

iS . Ein sehr leichter , recht guter Fas««
ton , nebst ein sehr dauerhafter ü fttzigsr Korb¬
wagen und eine recht gute Braiwschweiger
Klapp - Chaise , letztere vorzüglich gut zu Aei»
srn , wie auch s Paar wenig gebrauchte Cumir
zu 4 Pferde , find ; n verkaufen dry ' ? ? ^ ,

Aunch, den 7. November 1325-. v ?
I . H. Dietrichs , Sattler » ,

TA. Da hjksrlbst ein« Quantität Aapsaa,
wen als verdächtig, Haß sie gestohlen fty,nngk»
halten worden ; so wird solches hiedurch bekannt
gemacht und rer etwa Bestohleur aufg«fordert»
sich fördersa «st dey dem hiefigrn Bmtgerichtz»
Melden untz den Diebstahl zu verificitt«

Signatum Leer im Amtgerichtr, den 2 . Nc».
vembkr 182Z. Oldenhovk.

14 . Bry dem Gastwirth Grrrelt Claassm.
iM .Haxtu ^ mrr - Kruge steht eine schwarz gri« ,
te Ferse angebunden. Der Eizenthümrr der,'
46. Ppppppp . ) srl.
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Men , kann solche gegen ErstattungderAusla¬
gen und FutterungS , Kosten , wieder abhohlen.

iz . Der Kleidermachrr Michelftn zu Lvgr
verlanget von Stunde« an « inen Gesellen , der
m Manns - und Frauen - Arbeit wohl geübt ist;
wer dazu Lust hat , kann sich von Stunde» an
prrflnlich oder durch psstfteyc Briefe melden. '

i 6 . Unterzeichneter hat jetzt gleich sdernber
auf May ihoS dir in seinem Hause befiudltcht
Oderstube , welche die Aussicht am Markt ge¬
währet , wie auch « in« Nebenschlaskammer zu
herheure« ; allenfalls kann auch noch eine an¬
sehnlicheHinter » Küche eingeräumt werden ; wer
davon Gebrauch machenkann , der beliebe sich dry
iriir zu melden.

Slurich, de» rz . November 1305.
Zoh . Friede. Werlitz.

r7. Ankündigung . Es gehöret
gewiß zu den ersten Bedürfnissen einer
Provinz , unreinem Addreßbuch aller
darin angeseyten öffentlichen Behörden
und Officianien versehen zu seyn . Die
benachbarten Provinzen , als das Her-
zogthrrm Oldenburg , die Herrschaft Je¬
ver und alle andere Länder Deutschlands
haben dergleichen schon seit mehreren
Jahren aufzuweisen gehabt . Nur unserm
Vaterlande fehlt ein dergleichen nüzliches
Buch , welches demselben zu liefern lange
zu meinen wünschen gehöret hat.

Nachdem ich von der allerhöchsten Be¬
hörde zur Herausgabe desselben, die atter-
gnädigste Erlaubntß erhalten , nachdem
di.e beydxn Hochpreißlichcn Landes - Colle-
gien darunter zur Erreichung des Zwecks,
um Dies Addreßbuch vollständig und ge¬
nast liefern zu können , mir gnädige Un-
terftüzzung angedeihen zu lasse » geruhen,
und des Endes die erforderlichen Verfü¬
gungen erlassen haben ; so bin ich dadurch
nunmehro im Stande die Subf ription
anzukündigen , welche , um die Auflage
darnach einzurichten , auch den preiß mög¬
lichst wohlfeil hestimmen zu können , er¬
forderlich ist , und hoffe ich bey der unver¬
kennbaren Gemeinnützigkeit eines so we¬
sentlich notwendigen Unternehmens ge¬
wiß alle Unterstützung und zahlreiche
Einzeichnung zu finden.

Das Addreßbuch soll mit Vor - und
Zunahmen enthalten:

») die fammtlichen Mitglieder der Hohe»
Landes - Coüegien nebst deren Subal¬
tern - Officranren,

h) in gleicher Art von dem Landschaftli¬
chen Administrarions - Collegia,

c) sammtlrche Drosten,
ü) Oberamtmänner,
e> Rentmeister,
k) Magistrats - Personen,
8 ) HerrUchkeitS - Beamte,
b) sämmrliche Unterbediente derselbe »,
!) Justiz - Lommissarien und Notarie» rc.,
h) die Ofstciantcn des Banco - Comtoirs,
l> fämmtlichepredigera!kerz-Lonfessioue»,
m) sämmrliche Ausmiener , , .
n) Deich - und Syhlrichter , .
o) alle ansehnliche Handlungs -Häufet,
p) öffentliche Institute und hoheSchulm,
g) Accife - und Zollbediente , unSendluv
r) alle bedeutende Fabrikanten. . . -

V7ach den , vonbeyden HoheuLai!-
deo - Collegtis , an die Obrigkeiten dlestr
Provinz ergangenen Verfügunge», »E
ich die möglichsteVollständigkeit der
zeichnisse verhoffen , und selbst darum
noch öffentlich inständig bitte», daein
ches Addreßbuch auch in geschlckmch
Rücksicht, zumal bey der mir aiiergnadM
erlaubten Fortsetzung für die Aukunst, o
wiß ein bedeutendes InterME, ' ^
wer will nicht gen » sein
Rücksicht feiner polrtischeu ^ Ettal

^
e>-o,

nau kennen , und ich bin desVsMvr ,

^eine kurze Beschreibung eines stee»
sorts , nach 2lnleitung des Handbuchs, für
den Preussifcherr Hof und Staat beyzufu-

. HochgeschätzteLandsIeM , Un¬
terstützung durchfleißige . ,u - id mitwE
de Unterzeichnung , nnd das Äddreßbuch
*dlrb eins der vollkommensten!

« urich , den rz. b7ove>.' ,ber isoz.
Attg . Friedr. wl » " tz.

IL Dem Schullehrer Eykimami, zu .v
ist ein braun - grimmtes , lar-a -iaarig -s, zur
gttßrs Kuh Enter von - der Woldnech« wE

kommen, welches vom linkenObreei» Srm

halbemovbswrife ahgeschnim» , iw itchtt» '^
von obrv ei» Schnitt gerade eingsstSMtzr »V
»nb zugleich daran kenntlich ist , daß es « P

ftintr GrSß« gerechuet , «M kieiit Hörner,

mlich
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» !>öMör steheud, hat , wovondieEude « de«

jlwra rückwärts zu wachse» , und dreoben vor«
II scheinenabzeschliffen zu styn. Sollte jemand
!» Stsnde ftyn und die Güte haben , ihm da,'
>»« zu benachrichtigen , der kan» sich wegen
Nikgütung etwaiger Kosten und reichlicher Br-
^ »uug angrwkndetrr Mühe versichert halten.

ly . Aurich; in der Winterschr « Buchhand«
"l«S sind nachstehende Berliner Kalender für
!i°- zu den bekannten Preisen i « netten Einban»
'!) u haßen , als : l ) der hrftorisch - geneslo«
W , m. K . und neuringerichteter PostcourS,
Militärischer , z ) Berlinischer Damenkalra»
>« , s) Berliner Hand » und Schreibkalendrr
U «ke Tage im Jahre , 5 ) Poetisches Ta«
Wbuch, mit einem Kalender , herausgegeben
7 .I . Schlegel - r Rthlt . ^ gGr . i ch ) genra.
Mchtt uud Psstkalender , 7 ) genealogischer,
^ Kupfern , g) der große Etuis » Kalender,

drrkltio » Etuis , Kalender.
. / Bry Habbs Ehmen Ade» zu Holtdorf

ein roch - kvulturtts Euter angebunden,
in bcyden Ohren von amten durch einen

M ; wem es z »kömmt , kann «- gegen Er¬
dung der Koste» abhvlrn.
!

ru Vor lg Lagen ist mir ouf dem Esenrr
M ' Marktein jungesEaterbrest abhände « ge«
Wen . Ez ist roth von Haaren , jedoch vor

j M Kvpf, Mücken und unterm Leibe
Mch , und hur anten ^ m rechten Ohr eisen

' 7°r» Einschnitt. Wer mir oder dem Kauf-
Mu bon ' Lve » in Esens Nachrickt davor, giedt,
^ ^

ben billigem Futterlshn eine angemessene
^ Äumsurh , Len 9 . Nov . 1805»

Arrnd M -mmen Onnen.
. rz. Von dem Evendurglschrn Gerichte zu
Ehkttüit bekMnt gemacht , daß der in
igft toc >2 der hierländischeu Wochen»
."
^ .̂ Sizeigte MrküufStermin des zur Bveck»

ku > Eoneursmaffr gehörigen halben Pla-
aufgehoben sey , da eine stückweise

^ wMu ^ g dieses JmmobiliS bewilliget wvr-
^

' welche anderweit näher angrzeigrr werben

Eklstmg am HochgrLfl . Gerichte , des Ilten
November igQZ . '

. ES verlanget jemand auf dem Lande,
!<« »„ , Ä ' vdkl, Lichtmeß einen unverheurste«
SM '? Gemüse- und Obst - Gärtner , berauch-

7»
^Sttku treibe « kann , «nvetwas von Holz - a

Pflanzung versteht ; soNeer Jäger mitsrynkön-
nen , das würde desto augenehmer styn . Die
nähere Bedingungen find bey dem Stadtdieuer
Meeter iu Emden zu erfahren.

sg . Nachdem jetzt alle Busses von der Zi«
scherey zurückgekehrt sind , und die letzteren in«
souderhrit eine» reichlichen Laberdanfaug gehabt
habe« , sieht sich die Direktion im Staude , best
Prriß des Laberdan - , fernerhin:

die ganze Tonne auf zs fl. holl , Cour,
» halb « äito » id « » ,
» viertel äito , 8 » - «
» achtel äito » 4 » » »

hrruntersetzen zu können , welches dem PMlk»
hiemit bekannt gemacht wird»

Emden , de« 12. November 180z.
Die Directorrs der Emder Hering»

Fischerry - Compagnie.
Maurrnbrechrr . Bödeker . Schuirmann.
25 . Der Schlächter Jakob Markus iu Uor,

des hat . plus minus 6oc> Stück gute Schaaffel»
len zu verkaufen . Liebhaber könne» sich bey ihm
melden.

sS » Ein jungers Mensch , der bereits sechs
Jahre in einem Eisen » Laden konditioniert hat
und auch Verlangen Atteste feines Wohlverhal-
trn - beybriogen kau« , sucht auf bevorstrheude«
Ostern Conditio ». Nähere Nachricht giebt der
Mäkler von Holten in Norden . Briefe werben,
frey erbeten.

27 . Der Schuster » Meister Ja « Frantzea
Diskus in Norden verlanget von Stundey an,
zwey i« der Schuster « Arbeit geübte Gestüt «».

Norden , den 10. November 1805.
28. killker ts Qreetx 'sl äoor inkoox all- ,

een LiAsnsar ^svorsen rvnris , van bet vaor
Ooüvrieslanä 200 deisngr ^L : klarLen-
rooä Oostvrisskclie Oc>rspron§ks 1^klreäsn rs » -
alle 8 teäeo , Vlekben , Oorpsn , ssirisrsn e»2.
in sn hurten Ooüvries - en DsrrlinAsrlsnä,
I/it onse öoeksn , VerLSAeUnAs» , ( isäenk-
tsksnsn , Opsskrittsn en ^ auteksninAsn vol-
^ens ov2S ouästs Danötsslen . , Net In - e»
Lurtenlsnälshs Onäkeäen , als 00k . 6 oä§s-
lseräs ^ snmsricinßen , omstansti § s ,
Lsrs ea krentsv, , s Deels « , in 8 vo. ,

^ Orn äit Merk , xvellc voor vns Vaöerlanek
met reLiit sanAernerict bau vor ^en > als ees
vnä -IvtistUltslt voor sen ieäsr , äie belang
üelst in äe Oor 5provz , so Opkornk van ons
Vsäerlanä , vsikr ^ hasr t« wsaLen , bisäc k^r

dst-
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ÜÄKSÄfiff ürb, . Eot 8SN -'prlm-s .JavamM -. l 8oS
vsvr - Üsn AerinASQ kr ^s vau 2 K«. ko !>. ; Lai-
loruts betLsivL rui äieo L >'<t «Ist nrinser ssw
eovr A ^ l . tioü. te - b komsn r ^ n . lbstssivs
»8 in DomMiÄs vFxLvväe ^'-m Lmäe» bz? L-- st.-hvll '

, - in I,esr tz/ . xsn .Lvol » in Wssoer
Ttueis , eain Lonäs Ik. XluAkIK.

Ltz. Der Verordnung gemäß wird hiemit brr-
kannt gemacht , daß -dach Pudlirandum gege« den .Lilldekmsrdund Verheimlichungder SctzwüKger-
schastund Geburt , annoch iu allen Wirthsbäu-
ftr » diests ÄMts äffigiret und Hey den Predigernund Hchullrhrer« zu - jedermanris Einsicht vov-
handen. ' -

. .
Esensim Bmtgerichte, den iA. Nov. i 8vz.

/ , , BMng . ,
- - .- M / Das '

44 . 4S . u« d 46. Stück der Ge-
meinkStzigrn. Nachrichten enthalte

r ) Merkwürdiges - KadinetS-' Schreiben Mir » -
dricks hrs Großeu an dir Emder rkforwttte
Meist ! ichk« isein kräftiges Heilpstafter für

'
fkrppulöst Gewissen . . .

2) W Lehrer und Schulfreunde,
z) Gor Merkwürdige Schrift . -/
4) Anekdoten aus der altera und neuern vs» s

tettäudischen Geschichte. ( Fortsetzung . )
z) Sammlung einiger ostfrirsischen Sprüch --

wörter. ( Fortsetzung . )
6 ) Berichtigung . ,,
7) Einige Bemerkungen über Räthftl und

Aufgadrn.
5) Euriofs aus der ostfrikstsche« Geschichte. ^

. ( Fottsttzurig. )
y) Mfr - ge« .

zo) Räthstl, , v.
rr ) Historisch - statistischer Zustand des platten -

, Landes von Dstsrieslanb und Har - ! mge r»
kand , im Jahr rZog. (. A .s srchivakscheu

/ Wächrichteu gezogen , >
lg ) Nrder die Wriehsit und Liebe des Schü-

- pfers Ley und kurz nach der Gebart des
Menschen » (Ein Bauern » Diskoirrs .) ( Be-
schloß»)

Tg) Charade.
1-4) Auslösung , des Uäthftls im vorigenStück . -

Diese Wochenschrift wird mit dem monatli-» -
chen Auszug aus den Arichngeri auch für das
nächste Jahr , in der angrsangeiien Art unter :
den nemitcheu Bedingungen fortgesetzt , «erd mit .
dem Wochenblatt ausgegeden.

Der Preis drS ganze« Jahrganges ist für .

diejenigen-/ die solche mit StA WschinhlaÄ er- -
halt«« -, rs gGr . Diejenigenaber - di« silLige' drsssders - verlangen, bezahlen , wegen der weh«
rereu M » he, irr Bnfehuugher Sprtitio « , rogGr.
i . : - Dauchr mrussLrdaL -kürftitze Jahr Lie .Aüf- -
lsgr n-Azlichst geusu hestiMmt , und stdkiNZ.'r-
terkssmtt»,He^ -Dchtgarrg. vollstäudig - - Merk
werde« ksnrr; so ' muß ich tzirjkÄgW/Wtlchrem- .
zutretrn geneigt sind , bitten : sich des baldig'
ften und längstens gegen den i §. Decersbrrky
de« woLöblichruPost » Aemtern öder dem Jett!'
ligruz Eomtoir z« melden.

Diejenigen brr bisherigen ZntmßeM
aber' , welche für düs folgende -Acht etwa aus»
Irrten wollen, werben ersucht : vor Eintritt des
vbrngrdachtev Termins es Hey gemelhtes Br>
Hörden anzuzeigru, weil sonst die ftknere Nit'
Haltung arg -nsmmrn wird.

Aurich »
'

, Gefsr.
3k. ES ist mir vorige Woche - ruie Mge -

fette schwarze Kuh hinter der Mst - G»fie
aus der Weide --gestohlen worben ; fit .E.
auf de « HZ nerrr gebrannt mit de» Buch» ^
staben I . N . O. L. und hinten auf dem Schä¬
kel M. I . L . gemerkt . Derjenige , »elchrri»
Stande ist , mir hurüber so weit Nachricht za
erthrilen , daß der Thater gerichtlichdilaagrt-
werden kau» , erhält von mir eine Mole M
Belohnung , und sein Mme soll verDwWe !!
dleidrn.

Norden, den ig . November rM » . . ^
Küzarus Mcprr MstaSorff.

32 . Es ist mir in brr NM voabk«
auf den es . dieses eine 6jährige schwaip Swlr» -
mit einem kleinen weißen F !ekk«a °us " v M'
cken, mittelmäßiger Größe, auch vonmewW
gutenBau, ohneweiteresBdzeiche»,
Weide entkommen . Möchte mir jemaad
richt davon gebe» könne», dem .versprich « «ch ' '
«e gute Belohnung.

Emden , den 14. Nov. 1805- PitttD
33. Es ist vor kurzer Mt MM » ° »

Auricher Lampen , von hier noch Schrru« , <>
weißes musrlÄienrS Tuch nebst goldenerTuch»»
de! Keftrndew. Der Sigenthünrerkam sichkrW
Intelligenz - Comtoir melden undalldagrMS .
hörige Nachweifung seines EigenthumsdagM
in Empfang - vehmru. -

Aurich , bcu - z . November 180F. . ,
34 . Alle diejenigen , welche auf « « «'? '

Deichrichters Ulrich UlmruS «ud der



WMvcke Wrts r'v der HsgrrWsrsch Mch-
ffrsschaft Anspruch und Fordrruugzu mach«».

Werbe« hiedurch aufzeruftn , sich damit
« tthslb 6 Woche « , spätestens « der in ter-rniuo
i« rz. D : ctmdsr c> Morgens y Uhr corsM
btj!«rato -.Wests re Ditzen >z« -chie!dea,' Mi ! sie
»ch Ablauf dieser Friß auf eiste» jehE - rr!Gr»

xw rata derer; Erbancheil hinvsrwirsrw
»ndr » müffen.
2eram im Bmkgerichtr, den 26 . Octobee

180 ; . Keitlrr.
ZZ . Es Mm am Mrirvschen den so. Ro»

Wer auf dem Korsen - Saale in Emden durch,
«i Näkler Cbarpkntirr sr Evusvrten Morgens-
W w Uhr öffentlich verkauft werden:
mc , 15 Fässer Mascovado - Sucker,

« 15 - Englischen Melis,' 8 s dito Lumpen,' S » Licc» RafstnadS,' d .OrHaupt nnd>' 2 Lmrrtj. ) ^ nk,
' Kisten Dänischen Eovgo,' 2K Fäffrr blanken WaLsifch » Thratk,' g Ballen Englischen Pfeffer. ^O- La NsLksInsrs Ksvsnsteiu es ttsl-

^ rs Mlle^ op vouderdaA den 2 ' . hlovsrn-
? lbvz ts Lrndsu vp den ZeurfenxsslpuM

»erbvr>perrr circa rfio 8ck.ipkprrr,d 8t . D'e-
^ blirAtzx kslv 8z^ - Nsn« kp , dexvel-re Leu

zravr Zgu Verkoop ts bsLien is.
>->

^ örpemier, RsvsEeiu so sjelwers, Ua-
, ^ > LMsn op VonderdsK den Sl - Novem-
> den lssNi-ssnrÄ »! ts sfniäen opent-
s ^ rirev ;) , n -- esr> partlr^ van circa izo8tuck^tkeKtzr ^ benEskis- anders NanuFactureri.
. r^ 'aWk«« jemand in einer nicht zu weit
«, v>tr rrtfxxnkn Gegend , ein csmpletes
tz,, .., -. rrättze - oder - euch nur stückwrisr, . .
r, rnN sin AMerWrau-K-' ssd- der crr-

Mer liefern kann , m d noch von
j, , ^ ch«ffenhritD,phz» K<: hen haben mZgte;

-je che« , j? üetzer Hey dem Bogten
itM-

E ' EfDs «Mwedsr persönlich oder durch
! gr - AMssttmrkde ».-

' dm k ^ .-RoLLMber I 80 F ' ' '
DwMemr . oufWrgrhesn seit eiviLt«

«ch Küsst » ünd Anchenfchüle,
s, .

' W ^sa-drr König!. Bca ' cmi« der Kün-
»i,k

'
7 " ^ln gejchehtnen Aatsrsachung appro»

dr - ftlheu fthr vrrvvLkommt, und^ tthrUüLer Zrtzrsinge, dessnders aber auch

K «lAti/'

für di? .Handwerker' wohl eirigerichkekUz fs ma¬
che ich . j ^dkL, . der hieran Tdeil nehmen will , be¬
kannt , daß nebst Sem gewöhnliches vnrerticht
im Ae ich reu snd Wahlen , auch die Aii '.tr ! -
abendfiunbe» von 7 dis 9 Ühr , selche Haupt-
sKchlicb fK!- de» UrrtMicht der Handwerker, und
Prvfeßisnistrn .- rstimM sind , witberuM ihre«
Anfsna . gtNLWMen haben,

ZÄem Aerunbr der Kunst steht es frey , die
KiarlDtunF dieser Kunstschule unddieFvrtschtttte
der Lelt!ik!ge zs sehen, , und bk» Lehrstunde»
btyzuwohÄrn.
- Emden , den 14. November 1805.

P . A. Honsberg.
A b sichre Vs - Anzeige.

r . Da ich eben so unerwartet sls plötzlich
von hier zum Regiment versetzt worden, so ist
es mir nicht möglich gewesen , von allen meinen^
Freunden und Bekanntes persönliche « Abschied
zu nehmen ; wrshoK, ich Hirdmch für alle, mir
während meines Aufenthalts in Ostfriekland er-
wirftnr Freundschasschbezeugungen meinen Herz»
lichrn Donk 'abstatte. 7

EtrudPerg, I-iautensnt im Regiment
von Lettow,

G t e ck b v r e st
r . El» hiesiger KlriderMLcher , NawetzS

FanWrssels Blex, hat, wegen eines am is ^ die-
srs des Abends hieselvst verübten , gegen ihn
trnuncirtcn StroßenraubeS , bevor mit derNa»
kersrrchurg gegen ihn verfahren werden konnte,
sich aus flüchtigenFuß gesetzt; derselbe ist plus
minus S5 Jahr alt,ziemlich großer Statur , vok»
lt» Angesicht - und hak blorchr Haare , sprrchk
die rstfrirstschr Sprache und ist bey seiner Ent-
wkichuvg mit einem grauen Urbrrrock , runde«
Huth undSchuhe w it Bändern bekleidet gewesen.

Wenn nun sehr daran gklegk» , daß dieser
Flüchtkmg zur gefäng ichrn Hüft , .wie auch zur
Uotßrsuchnna und Bestrafung gezogen werde ;'sa '
werden alleGerichtSbehSidenhiedurchgezirmenO
und unter d ' w ErArkrn Micher Dienstwillfäh»
rigkeit «rslm ek , aus benanntem Flüchtling enr
wachsamesBuge halten, ihn im BrtretmrgsfaL
arrrstren und wohlverwahrt grrhrro transporti¬
er« zu lasten.

Signatum Leer im Königs, Umkgrricht, de»
chi. Oktober 5805. vidrnhove.

Ver-



nr6

Verlsbttngs « Anzeigen
r . Unsere am 6. d . M . hirftlbst geschrherie

Verlobung und nächstens zu vollziehende ehest»
che . Verbindung , habt » wir bas Aetgnögm,
unsere « beyde - ftitigen Berwandtkn und Bekann¬
te «

'
h<e«öit '

gchorfawst iinzuzetzen .^
"

Emden , den 8 . November isoz.
Grrrt H . Müller , Syhl - Rentweisstr.
GreSke EhristvffcrS , vrrwittw . F. I . Busmann.

2 . Unsere Verlobung und nächstens zu voll»
zkehrnde ehrliche Verbindung , Machen wir an
unfern sämmtlichen Verwandten und Gönnern
durch dieses Mittel bekannt.

Eilsum , den n . November 180z.
Mdo Harken und ESke Ubdr » Harken , geborn«

Harmanus»
z . Untere Verlobung mscben vir sofern

kreunäsn ergebenst dekainit.
Jemgum uuä Lunäerstse , äen iz . Novem¬

ber izvZ.
Uarm Kramer . )Lvtj « 6 . väääeo .'

4 . I/nfere Verlobung maebsil vlr UU-
Hrsu kreunäsu ergebenst belcsvnt.

Yonäerkee , im October igoz.
Lalüer Lsers . Nartfe A . viääes.

Herraths - Anzeigen.
I . Auf Allerhöchst ertheilte Dispensation

istunsre längst gewünschte Ehe, durch prirster-
liche Einsegnung und Copulation heute förmlich
vollzöge » worden.

. Schulenburger,Polder , den 6 . Nsv . rgoz.
Zoh . Peter « Ippen . Hilke Rudolphs . '

Geburts « Anzeigen.
r . Heute wurde meine geliebt » Frau von

eidem gesunden Knaben glücklich entbunden.
Emden , Hm Hten November i8oz.

V / G. I . Schumacher.
s . Am H. November wurde -seine Frau von

einem gesunden Knaben glücklich entbunden.
Emdey, i8oz . Erhard Rosendahl.

z . Am n . dieses ist meine Frau von eine«
Sohne glücklich eMSündrn worben.

Stedrödokf , dxn ig . November i8 «Fr
B. Tanne ».

> ^ '4? HE ward meine liebe Frau von einem
wohlgebildten Mädchen glücklich entbunden.

Vellage , de» iz . November esoz.
H . W . Eüp , Prediger.

- 5. WshlwollrtckK Nervakbten und Heil«
««hmenbe Freunden zeige ich dir glückliche und
schnell«. Entbindung meiner lieben Gattin von
eenem wohlgrbildrtru Mädchen xflichtschMgK
an . Malter und Kind find nach brirandtküllm-
M Men im gewünschten Wohlbefinden.

Bünde , den lz . NsvkRber i8o ; .
Lamberti.

H. Die am i4ten dieses erfolgte glückliche
Entbindung meiner Frau von einer gesunde»
und wohlgrbrldeten Tochter , zeige Minen theil«
vehmenden Freunde « und Gönner » hiei-iit erge«
denst an.

Anrich , de» iz . November igaz.
Ficken.

7. Daß « eine Frau glücklich von »int«
gesunden Mädchen entbunden , zeigt hittbüüch
ergebenst an . -

Hmtr , den gr . Oet - Her tgoK
choa Wse.

Todesfälle.
r . Am iy . Detober brsMorgetls ;« >sch^

7 und 8 Uhr- starb mein geliebter KhmaA
Hindrich Habben D . Neef , an ein " » V" » I-

tungs - Fieder , im ggsten Jahre seines BlterS,

nachdem ich so Jahre mit ihm in MS-Mer
Ehr geledrt habe . Diesen für mich sehr DM'
haften Verlust zeige Einen werMeMM
Freunden und Gönnern ergebenstau. Ingienv
werde meinen werttzgrschäUen FeMbeo anze

gen , daß ich als Wiitwr , durcynieinen
die Mahler - ur-d Farbe « - Proftßioo strtM
werde . Buch verlange ich in dieser
um künftigen Ostern einen geübten Ws >n"

knecht , der gute Atteste beybringen k»»» .
Norden , den 22 . October -iSoz . .

'

Die Wittwe des verstorbenen AM SM "»

2 . klet vaar op Vr/üsA st ?o 2ss- a

ölastemlüstag tuskeu 2 en Z t/lr Van ^eet e

6s simsgtigs 606 na fouvermns tO ?

beligLAlie , vnLsn gsüestteu ^ oontse , u > '

6oor eene 6orst - Krsnstkei6 rÄ loDegen,
det 46s ^ » ar ft - nes Oncieräoms 6c>or 6e e/o

van ons veg te rukbeu . bfiopen
Veusleen , 6at 6 s Leere 5efus tlbnstur

Lzene ovvermeerNe 6 sns 6s 6sn2s !vsnln 7 ^
Kzelk bssst 0vergeh ragt . . -

OlsterstiM 6en 28 . October l 8oZ- . .

. ^ Lasver -V . üMebroele en 6 este!«ev
^ « - 1- Zd



m 7
z . Vs« 5. Äesrer vrMesä ^vÜLSk zsnAsts^»tse , äis vuä ALXvvräea is vier ässr es

i i' ssiNkien ; ftst rvelice ^v^ lsnAsstssTsnäVeS
iS Vi-isvsteo en öslreristsa betreut msallvu«

Äefteuobvr , stsn 7. NovsmberigsZ,
L K . 8 . Kreters » EctrooimeeAer.

A 4. Amütm d-irses Monats vvLendetedrr
Wgr Chirurg«- , Herr Hinrich Meyer , im
« » Zahr« srinr- Lehrns an einer Brustkrank»
M seine irdische Laufdsha ; «in Man» , brr
M Berufsgeschäftr mit brr äußersten Anstren»
i""S u«d Benauigkeit wahrnahm , und welche-
^ stisem unverdienten Nachruhm bekannt ge»
«acht wirb, sich als Wohithatrr drryrr vrrwai«
!>!k!> Kindern eines hiesigen Schiffer- bewiest,
Mr,r nicht nur zu sich «ahm und auf- beste

sondern für welche er auch »sch nach sei«M L° d« liebreich gesorgt hat.
, S'.inen au-wwartigen Freunden und Bt»
«Men wird dieser Lrauerfall hiedurch angrzeigt,
^ «des , den 7. November 1825.

T - Z» Filcker . als Vollzieher feine-
- D - Testaments.

Am ro. Nsvi -Lvrr oes Morgens u«
s lln starb mein geliebter Ehemann, Arend
e-r-is .asch einer L täg' gea Krankheit in seinem86. Jahre. Wir lebten zusammen in"^^ vergnügtest Ebr »nd gearssen das fo
,, ^ Much , am 28. M -v d. I . unsere golde»

c 't z >, ftyern. Mich , nmnm Kinder«
Kinder« ist t- irser Verlust dennoch

^ ^ Mt7ztzast , obgleich er ein sehr kphes
e !^ cht hat. Dieser mir so harter Verlust

n? hiedurch meinen Verwandte» , Frron»
j
° dm «ra errebesst an , und verbitte ich

ich vLllzvon ihrer gütige», Thtil«
l,!^ ^ btrzengl hin , die schriftlichen Beweise»vry,

Inzleich mache ich hjemit bekannt, baß dieM mewe .
-, Sohn bereits ü rr 14 Jahre vor.

»i »dtke Wrinhandlung unter der nehmlicht»ü? ^ " dauern wird , und bitte ganz ergk-mir , d .« Zutrauen wnd di« Gewogenheit"
f N -u. wiederum zu schenken.

November isoz.^ wwitt^ete E. H. Pl « -m aeb . Myllm.
M st? VoorriemFiroiä bebaaAst,-t«v Lik n«rsn , det jsnäix L,ee-
b . tuvvtz h^rrî ir g«LeKe Lciargsnovts»

0« «su« Lortstaoäixö du-

vel ^-iis Verdistenis van Lest- eoUaauäs «, asa
ste üsvoiZLll vZs eene s,vQ§Lesrm§ in stell
Ooost te einstigen, eo Kssr , 200 ilr iioop,
stsLrstoor tvt sts een'ÄNZs Leiu^staE dver ts
hrengsn ; lateuste sts Overlesüens w), eea
pocktertse ua, -vvaarvan r:^ ovsr v^sNaarr«
stell beviel.

Ik irnztt mif- von ste trennte ? !iclit , strt
voor «oo rle !§ risvenstst Verlies , mg'ne
Vrienstöll es 8ek.evstsn kisrstoor meeste ts
steelsn, inet ste Zseste , m;, von Louäolevtie-
Lodryxen te vNen verschonen.

Larsteü , stell rz . November I8o§.
zesn Vetter.

7. Trust uud ruhig entschlief am rote» die«
st- Abends iz Uhr zu einem bessern Leben , all
den Folgen eines Stickflußes und gänzlicherEnt¬
kräftung, mein mir unvergeßlich thrurrr Vater,
der Landschaftliche Canzellift, Herma«« Ludwig
Harme»- , im 87strn Jahre seine- ruhmvolle»
Alter- Und im rasten Jahr « seines bey derHoch«
lödlichen LaudsHast geführtenDienstes. Jeder,
der de« Verfiordene« gekannt, wird an ihn «ine«
gerechte » Christen gefunden haben, und diese»
« einen Verlust herzlich bebauten. Verwandt «»
und Freunden mache ich diesenTobrSfolthindurch
ergebenst bekannt, unter Verbittung aller Be»«
!kidöbrztngu«gen. Sanft rub« stink Asch- bl¬
au - rm Tage der großen Entwickelung.

Aurich, de« rrteu November tsoz.
Dir « chgeblirbryt Tochter»

8. A-u is . d. M . , starb unsere geliebte
Mutier und Groß r Mutter , die vfkwittwkt«
Äug- Rvnstadt , grd. Schwrers , im 6z. Jahrs
ihres Aiterö , an einer auszehrende--.- K- '-nkheit.

Wer di« Verstorbeve und unsere Verhält«
«iss« kannte, wird beurtheile» kittve« , was
wir an ik verloren haben« Unser« Verwart»»
ten unb Freunden mache« wir birst« Todesfall
hiedurch b-kannt und find wir von ihrer Lhril«
»ahme verfichett.

L er . d-u rg. November rzoz.
DieKinder undK>nbe- .Kinder derDerstgrberrttz»

Gerraide , Räse , Butter und Zwirn»
Preist ftr der Stadt Emden,
den 24. <vct . 1805. Gmthr . GmHK

Weitzen, Ostseeifcher, per Last »
Emländischer - » 44s 45c»

Roeke« , Ostseeischer » . - L80 Z8L
EmlänNscher » « 54s Zzs
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Särstr» , Muter »
Sommer - .

Hahrs- , zum Brauen -
zum Kutrem -

Buchweitzen - «
Erbsen - -
Bohnen « - . - E -
Rapsaame» --" - » ZH,- HL I-ä'or.
Käse, lvo Pfund bester Sorte - rz - Gl.

^ !Q9 Pfund geringerer Sorte 13 -
Butter, Ztel rokhe - - , » 32 - Z) —

-- weiße « - - » —
Gar», zum Iwirnmacher Gebrauch, ,

. von der schwersten Sorte,
'

isy Stück, » - » s6 » S7
' —

' per Stück 5H — ZZ st»
ölto leichteres

' . » - Z - 24 —
per Stück 4^ — 4§ st» .

Bkod - Fleisch - und Bier « Taxe der Stadt
Aurtch, für den Monat L7c>v. rsoF.

Ein Rockrn -Brod zu 8z Pfund - lH ^ Stbr.
4^ Koth fein Weitzen - Brod - t —
§ ß Loth halb Sritzru - halb Rocken»

Brvd » - - - , 1 —-
L« Loth fein Rocken- oder Sauerbrod r —
Rindfleisch, die beste Sorte, dasPfund 5z —

die mittlere Sorte - « 4Z —
die geringere vper dritte Sorte - Zj —

Kalbfleisch , die . beste Sorte,
das Hinter - Mertel , dsK Pfund —

> das Vorder - Viertel - . - 4Z —
brr mittlere Sorte , das Hmter -Viertel zj - - - -

das Vorder - Viertel - - 3 >—
Schaaf - oder Lammfleisch, das beste,

das Pfund - - -- - 4 .—.
Schweinefleisch , das Pfund » 6 —
Mettwurst, das Pfund » » 9 —
Speck, frisch - » » YZ —
Trocken Speck - - 12 —
Schweinefettoder Rüssel » » lZ —
Eine Tonne gut Bier - y Gulden

, Ein Krug dass« - - - 2Z —
Eine Tonne dünn Pier » 8 Gulden

. Ein Krug davon » - >« r —
Bäcker, welche an de» folgenden Sonntagen

> backen und frisches Weißbrod haben:
den ztrn , loten , I7ten und sgsten November,

Hippen , Altona und C. Heyen.

Brod - Fleisch- errrd Bier -Laxe in der.Gtabt
. ^ Emden, für den rtto -rat Non. /zoz.
. Ern grohNscksrr- Bwd z « z ! Pf. - 9 Stör. W.

,
- d Loth fei» Rockeo-Brod - l - - '

4 Loth weiß cj»nWcltzkn-Blod r - -
Kindsieisch , die Lest« Sorte,das Pf. 6 -

die gte Sorte -- » 4 - ' 5 -
dir ztr Sorte - « 3 - -

Schweinefleisch , das Pfund w -
Kalöfirischchir beste Sorte,dasPf . 10 - *

die sie Sorte - - - ü - " -
das gemeine - - - » 4-

Schaaf - oder Lammfleisch,bas beste 7 - -

mittlere - , » 3 , -

Bvod - Fleisch - und Bier - Laxe der Stadt
L7 0rden, für- Sen rironat L7ew tSoZ-

1 Rocken - Brod zu rs Pf . schwer sy SM . W.

» stito r ' - r - 14 — 5
LLvih Schonroggen, halb Rocke » 5 —

LZ Loth Eyerbrod - - 5 "

r Pfund Rindfleisch , vom beste» L stbr. j ">»
r äito Mittelmäßiges r » 4
l sito von geringem - > S — 5 ""

r üitc, Kalbfleisch , vom besten « S —"

r äiw mittclmäßigrs , « 4
I sito geringem - - - Z —
i Pfund Lammfleisch, vom besten 4 " ^ "

l «ilcomittrimäßiges - - 4—
l üito geringes - - « Z
l äico Schweinfleisch - ^ y --

i Tonne ir Gulden Bier gRthlr. 44 —

l Krug in der Schenke - - z — 5 ^

i älto außer der Schenke - r — L ""

x Tonnep Gulden Bier z Rthlr. ZS —

i K' ug in der Schenke - - s "" 5

l äico außer der Schenk « - r
i Tonne z Gulden ärto 2 Rthlr. ir —

1 Krug in d« Schenke - - 2
2 Krug außer der Schenke - l - " §

i Tonne beste bitter -iito z Rthlr.
i Krug in der Schenke » - 2 —

^
l clito außer der Schenke - r — ^ .

i .Tonne ordin-aires bitterältoiRrchü —

r Krug in der Schenke - , 1 — 5 ^

r älto außer der Schenke - » l "
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